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Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Mäningerinnen und Mäninger,

wir sind bereits sehr erfolgreich 
in unser Jubiläumsjahr zum 200. 
Geburtstag des Theaterherzog 
Georg II. gestartet und nicht nur 
der Festakt zur Ausstellungser-
öffnung in den Meininger Mu-
seen an seinem Geburtstag dem 
2. April hat viele Menschen an-
gelockt, um gemeinsam einen 
einstigen Regenten Meiningens 
zu feiern. Aber gerade diese 
Veranstaltung machte auch 
deutlich, dass wir Georg bis 
heute viel zu verdanken haben, 
von dem diese Stadt - ja, eine 
ganze Region bis heute zehrt. 
Natürlich hat er gemeinsam mit 
der Freifrau Helene die Theater-

welt reformiert und zu seiner Zeit Meiningen zum kulturellen 
Zentrum Europas gemacht. Unser Staatstheater Meiningen zeugt 
bis heute von dieser Strahlkraft. Mit der Theaterfestwoche der 
jungen Regie ist es gelungen junge Regisseure von über 40 Regie- 
und Schauspielschulen Europas auf Meiningen aufmerksam zu 
machen und zahlreiche von der Jury ausgewählte Inszenierungen 
nach Meiningen einzuladen. Ein tolles Treffen junger Kreativer 
aus dem gesamten deutschsprachigen Raum in unserer Stadt.

Aber es würde Georg nicht gerecht ihn zu diesem Jubiläum nur 
auf seine künstlerische Kraft zu reduzieren. Mit dem Jubiläums-
jahr wollen wir ja keinen Monarchen auf den Sockel stellen. 
Stattdessen möchten wir die Gelegenheit nutzen, über all die 
Innovationen „zu stolpern“, die von diesem gebildeten, liberalen 
und den Menschen zugewandten Regenten aus Meiningen aus-
gingen und auf die wir bis heute stolz sein dürfen. Denn genau 
diese Kraft sollte uns auch für die durchaus herausfordernde 
Gegenwart immer wieder Mut machen und für eine gute Zukunft 
Zuversicht und Kraft geben - vorausgesetzt wir halten zusammen 

und trauen uns auch immer mal neue Wege zu beschreiten. 
Denn das ist vielleicht die wichtigste Botschaft, die uns Georg 
mitgegeben hat.

Genauso sollten wir zum Beispiel auch die Diskussion um seine 
Statue einordnen. Erst einmal ist es eine große Ehre, dass sich 
einer der angesehensten bildenden Künstler unserer Zeit künst-
lerisch mit Georg II. beschäftigt hat. Für Meiningen bedeutet das 
- auch wenn man über das ästhetische Empfinden gegenüber der 
von Lüpertz geschaffenen Bronzestatue leidenschaftlich strei-
ten darf - einen großen Gewinn. Schon in den ersten Wochen 
hat sie bundesweite Aufmerksamkeit erzeugt und zahlreiche 
Gäste in unsere Stadt geführt. Meiningen wird seinem Ruf als 
Kulturstadt in den letzten Jahren wieder eindrucksvoll gerecht. 
Gerade wenn Sie vielleicht enttäuscht sind, weil Sie ein natu-
ralistischeres Bildnis erwartet haben, möchte ich Sie einladen, 
immer wieder einmal bei unserem Georg vorbeizuschauen. Wir 
können heutigen monarchischen Herrschern keine bronzenen 
Heldenfiguren mehr widmen; über Jahrhunderte wurden sie in 
der Kunst überhöht und dadurch auch den Menschen entfrem-
det. Umso schöner finde ich, dass unser einstiger Regent trotz 
seiner stattlichen Größe - die die über zwei Meter hohe Statue 
eindrucksvoll aufgreift - erstaunlich nahbar wirkt. Gleichzeitig 
schlägt die Statue eine klare Brücke zu seiner großen Leiden-
schaft, dem Theater.

Ich möchte auch nochmal die Gelegenheit nutzen allen Kunst-
liebhabern und Förderern sowie der Kulturstiftung Meiningen-
Eisenach zu danken. Durch deren Unterstützung hat die Stadt 
Meiningen keinen Cent für die Statue bezahlt, sondern lediglich 
dafür gesorgt, dass sie auf einem festen Fundament steht - was 
leider vielen Denkmälern der Vergangenheit nur zu wünschen 
wäre und uns heute vor weniger Herausforderungen stellen 
würde.

Wo wir beim Dank sind, möchte ich auch gleich die Gelegenheit 
nutzen allen Helferinnen, Helfern und Unterstützern für einen 
grandiosen MDR-Osterspaziergang 2026 in Meiningen danken. 

Die nächsten Mäninger Mitteilungen 
erscheinen am 24.07.2026.

Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe  
ist der 10.07.2026.
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Gemeinsam haben wir uns am Ostersonntag als hervorragende 
Gastgeber für über 14.000 Besucher erwiesen. Dabei konnten 
wir zahlreichen Gästen aus dem gesamten Bundesgebiet die 
Schönheit unserer Stadt zeigen und sie für die Region zwischen 
Rhön und Thüringer Wald begeistern.

Zu diesem Anlass wurden auch Wanderwege verbessert und 
neue Kleinode, Bänke und Aussichtspunkte wieder in den Fokus 
gerückt. Ich kann Sie nur einladen, gerade jetzt, wo der Flieder-
hain blüht und noch immer zahlreiche Entdeckungen im Mei-
ninger Stadtwald auf Sie warten, die Gelegenheiten zu nutzen 
und das Gute, was oft so nah liegt und häufig vergessen wird, 
wieder zu entdecken. Viel haben und werden wir, auch noch in 
unseren Ortsteilen, investieren was die Brücke von Natur und 
Kultur für alle Generationen vor der eigenen Haustür attraktiver 
macht. So wünsche ich Ihnen viel Spaß bei der Entdeckung neuer 
Spielplätze, Wanderwege, Ausflugsziele und vielem mehr.

Lassen Sie mich zum Schluss noch einen Ausblick wagen und 
Sie schon heute für den 23. Mai in die Meininger Innenstadt 

einladen. An diesem Tag feiern wir erstmals den Ehrentag ge-
meinsam mit zahlreichen Vereinen und würdigen damit das 
Ehrenamt, das unsere Stadt so besonders macht. Viele Vereine 
aus den Bereichen Sport, Gesundheit und weit darüber hinaus 
präsentieren sich mit vielfältigen Mitmachangeboten. Mit dem 
Walk-of-Fame möchten wir besonders engagierten Menschen 
einen „Stern“ in unserer Georgstraße widmen. Und um erneut 
die Brücke zur Kunst zu schlagen, freuen wir uns sehr, dass wir 
an diesem Tag auch ein großes Body-Paint-Festival in Meiningen 
feiern dürfen, bei dem wir Künstlern und Modellen über die 
Schulter schauen können.

Danach geht es in Meiningen wie gewohnt Schlag auf Schlag 
mit dem Stadtfest sowie sportlichen Großereignissen wie dem 
Herzog-Georg-Lauf und dem 24-Stunden-Schwimmen weiter. 
Wenn eines sicher ist, dann dass es bei uns nicht langweilig wird 
und es immer viel zu entdecken gibt.

Seien Sie einfach Teil davon. Ich freue mich auf Sie!

Rathaus & Politik
Bürgernah unterwegs: 
Die nächsten Termine der Stadt- und Ortsteiltour des Bürgermeisters

Im Rahmen seiner diesjährigen Stadt- und Ortsteiltour pflegt 
Meiningens Bürgermeister Fabian Giesder erneut den direkten 
Kontakt mit den Bürgerinnen und Bürgern. Ziel der Tour ist es, 
vor Ort Anliegen aufzunehmen und gemeinsam Lösungen für 
anstehende Herausforderungen zu finden.

Die traditionelle Frühsommertour hat am 6. Mai 2026 am Diska-
Parkplatz in der Drachenbergstraße begonnen. Mehrere Termi-
ne liegen bereits hinter dem Bürgermeister, der dabei bereits 

zahlreiche Gespräche führte. Die kommenden Termine bieten 
weiterhin Gelegenheit zum Austausch. Insgesamt wird er zu 14 
Terminen in den Stadt- und Ortsteilen anzutreffen sein. Bürge-
rinnen und Bürger haben weiterhin die Möglichkeit, direkt ins 
Gespräch zu kommen und ihre konkreten Anliegen vorzutragen.
„Ich freue mich auf den persönlichen und konstruktiven Aus-
tausch mit den Menschen unserer Stadt“, so das Stadtoberhaupt 
im Vorfeld der Tour. Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu den 
noch anstehenden Terminen herzlich eingeladen.

BEVORSTEHENDE TERMINE

28.05.2026
17:00 SÜD | Penny-Markt
18:30 DREISSIGACKER | An der Linde | (bei Schlechtwetter: Langer Bau)
08.06.2026
17:00 HELBA | Feuerwehr-Vorplatz
18:30 NORDSTADT | Bushaltestelle Heinrich-Heine-Straße
16.06.2026
17:00 STEPFERSHAUSEN | Lindenplatz | bei Schlechtwetter Bürgerraum o. Alte Schule)
18:30 HERPF | Gemeindeverwaltung, 1. Etage
23.06.2026
17:00 WALLBACH | Bürgerhaus
18:30 WALLDORF | Kressehof

Alle Termine unter Vorbehalt
www.meiningen.de/rathaus-meiningen
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sind - dazu gehört insbesondere der vorherige Abschluss einer 
Modernisierungsvereinbarung.

Wichtig: Nicht jede Maßnahme ist automatisch bescheinigungs-
fähig.
Eine frühzeitige Abstimmung mit der Stadt ist daher unerlässlich.

Die Bescheinigungsrichtlinien finden Sie hier:
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/VVTH-
VVTH000007616

Individuelle Beratung - 
Sanierungssprechstunde alle 14 Tage
Damit Eigentümer gut informiert entscheiden können, bietet 
die Stadt Meiningen eine regelmäßige Sanierungssprechstunde 
an. Dort beraten erfahrene Sanierungsberater zu Fördermög-
lichkeiten, steuerlichen Aspekten und zur optimalen Planung 
der Maßnahmen.

Ansprechpartner:
Axel Berthold, Projektstadt Stadtentwicklung Thüringen
Tel.: 03643 - 9082 224
Mail: axel.berthold@projektstadt.de

Termine:
www.meiningen.de/leben-wohnen/wohnen-bauen/sanierungs-
beratung

Ein Gewinn für Eigentümer  
und für die Altstadt
Wer jetzt aktiv wird, profitiert gleich mehrfach, nämlich durch 
finanzielle Unterstützung, steuerliche Vorteile und eine nach-
haltige Wertsteigerung der eigenen Immobilie. Gleichzeitig trägt 
jede Sanierungsmaßnahme dazu bei, die historische Altstadt 
Meiningen lebendig und attraktiv zu halten.

„Die Stadt steht seit vielen Jahren aktiv und sehr erfolgreich 
Eigentümern von Gebäuden in ihrem Sanierungsgebiet über kos-
tenfreie Beratungsleistungen sowie mit Zuschüssen zur Seite, 
weil ohne privates Engagement Stadtsanierung nicht gelingen 
kann“ so Giesder.

Zudem soll das bereits 2008 erfolgreich gestartete Projekt „Mei-
ninger Stadtplätzchen“ in diesem Jahr in eine neue Phase gehen 
und leerstehende sowie vom Leerstand bedrohte Gebäude so-
wie Brachflächen in den Fokus rücken, um geeignete Eigentü-
mer zu finden, die sich ihnen annehmen und ihnen neues Leben 
einhauchen können. Mit jeder gelungenen Sanierung wächst so 
ein Stück Zukunft für die historische Altstadt.

www.meiningen.de/rathaus-meiningen

Junge Gäste aus der Partnerstadt 
Neu-Ulm zu Besuch
Am 7. April 2026 begrüßte Meiningens Bürgermeister Fabian Gie-
sder eine Schülergruppe aus der Partnerstadt Neu-Ulm im Rah-
men der langjährigen Städtepartnerschaft beider Kommunen.

Der Besuch steht beispielhaft für den lebendigen Austausch 
zwischen beiden Städten, der seit vielen Jahren insbesondere 
darauf ausgerichtet ist, jungen Menschen Begegnungen über 
regionale Grenzen hinweg zu ermöglichen. 

Ziel der Partnerschaft ist es, gegenseitiges Verständnis zu för-
dern, kulturelle Verbindungen sichtbar zu machen und den Di-
alog zwischen den Generationen zu stärken.

Beim offiziellen Empfang im Ratssaal hieß der Bürgermeister die 
Schülerinnen und Schüler sowie ihre Begleitpersonen herzlich 
willkommen. „Gerade die jungen Menschen tragen die Idee ei-
nes vereinten und solidarischen Miteinanders weiter“, betonte 
Fabian Giesder.

Kommunales Förderprogramm und 
attraktive Steuervergünstigungen der  
Stadt Meiningen unterstützen Sanierungen 
in der Altstadt
Die Stadt Meiningen möchte Eigentümerinnen und Eigentümer 
dabei unterstützen, ihre Gebäude im Sanierungsgebiet „Altstadt 
Meiningen“ sowie im Geltungsbereich der Erhaltungssatzung 
zu bewahren, zu modernisieren und gestalterisch aufzuwerten. 
Dafür stehen zwei wirkungsvolle Instrumente bereit: das Kom-
munale Förderprogramm sowie steuerliche Vergünstigungen 
nach dem Einkommensteuergesetz.

Mit der überarbeiteten Förderrichtlinie stellt die Stadt ein at-
traktives Angebot bereit, um gestalterischen Mehraufwand bei 
Sanierungen zu unterstützen. „Denn eines der Aushängeschilder 
Meiningens ist seine weitestgehend sehr schön sanierte histori-
sche Altstadt. Dieser Erfolg wäre ohne den Einsatz verschiedener 
Fördermöglichkeiten nicht möglich gewesen“, betont Bürger-
meister Fabian Giesder. Ein wesentlicher Hebel dabei sei von 
Beginn an die Städtebauförderung, die Kommunen, aber auch 
private Bauherren mit Zuschüssen unterstützt.

Was ist förderfähig?
Gefördert werden Maßnahmen, die das historische Stadtbild 
stärken und den Wert der Gebäude langfristig sichern. Dazu 
zählen unter anderem:
•	 Fassadenarbeiten
•	 Erneuerung von Fenstern, Türen und Toren
•	 Sanierung von Dächern und Dachaufbauten
•	 Aufwertung privater Freiflächen und des Wohnumfeldes

Nach Prüfung des gestalterischen Mehraufwands übernimmt 
die Stadt 30 % der förderfähigen Kosten, maximal 10.000 Euro 
pro Gebäude bzw. Grundstück. In begründeten Ausnahmefällen 
können sogar bis zu 15.000 Euro gewährt werden.

Die „Richtlinie zur Vergabe von Fördermitteln im Kommuna-
len Förderprogramm der Stadt Meiningen“ ist online abrufbar 
unter: www.meiningen.de/rathaus-politik/politik-verwaltung/
stadtrecht

Steuerliche Vergünstigungen - finanzielle 
Vorteile für Sanierungsmaßnahmen
Für Gebäude in Sanierungsgebieten oder mit Denkmalschutz-
status sieht das Einkommensteuergesetz zusätzliche steuerliche 
Erleichterungen vor. Sie sollen Eigentümer entlasten, die im In-
teresse der Allgemeinheit besondere Anforderungen erfüllen 
müssen.

Zur Inanspruchnahme dieser Vergünstigungen ist eine Beschei-
nigung nach §§ 7h, 10f, 11a EStG erforderlich. Diese kann die 
Stadt Meiningen ausstellen, wenn alle Voraussetzungen erfüllt 
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Zwei Trauorte - zwei besondere Möglichkeiten
Mit der neuen Traulocation stehen Paaren in Meiningen nun zwei 
gleichermaßen reizvolle Optionen zur Verfügung:

Dampflok-Erlebniswelt Meiningen
• Kapazität: bis zu 30 Personen, inklusive Brautpaar und Trau-

zeugen
• Einzigartige Industriekulisse zwischen historischen Expo-

naten
• Optionaler Sektempfang direkt vor Ort möglich

Schloss Elisabethenburg
• Kapazität: bis zu 35 Personen, inklusive Brautpaar und Trau-

zeugen
• Für Paare, die den klassischen, historischen Rahmen be-

vorzugen

Termine & Reservierung

• Trauungen in der Dampflok-Erlebniswelt sind von April bis 
Oktober, jeweils am dritten Montag im Monat, um 13 Uhr 
oder 15 Uhr möglich.

• Die Terminvergabe erfolgt über das Standesamt Meiningen 
unter den Telefonnummern: 03693 454 - 541, 542, 543, 544

• Interessierte Paare können die Location vorab besichtigen 
und sich selbst von der besonderen Atmosphäre überzeu-
gen.

www.meiningen.de/rathaus-politik/buergerservice/rathaus-
digital/standesamt
www.dew-meiningen.de

Sie sind auf der Suche nach einem Restaurant, einer Über-
nachtungsmöglichkeit oder möchten mehr über Meiningen 
erfahren?
Dann schauen Sie sich gerne hier um oder wenden sich an 
unser Team der Tourist-Info.
www.meiningen.de/so-ist-meiningen/essen-und-trinken

Tourist-Information Meiningen
Ernestinerstraße 2, 98617 Meiningen

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 09:00 - 17:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 14:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 03693 44 65 0
Mail: touristinfo@meiningen.gmbh

Die Städtepartnerschaft zwischen Meiningen und Neu-Ulm 
besteht seit nunmehr 39 Jahren und wird durch regelmäßige 
Austauschprogramme, gemeinsame Projekte und gegenseitige 
Besuche aktiv gestaltet. Der Empfang verdeutlicht einmal mehr 
die enge Verbundenheit beider Städte und die nachhaltige Re-
levanz kommunaler Partnerschaften für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.

www.meiningen.de/rathaus-politik/daten-fakten/partnersta-
edte

Leben & Wohnen

Das besondere Hochzeitserlebnis in der 
Dampflok Erlebniswelt
Die Stadt Meiningen erweitert ihr Angebot für standesamtliche 
Trauungen um eine außergewöhnliche und eindrucksvolle Kulis-
se: Ab sofort können Paare nicht nur im historischen Ambiente 
von Schloss Elisabethenburg, sondern auch in der Dampflok 
Erlebniswelt Meiningen (DEW) den Bund fürs Leben schließen. 
Damit verbindet die Theaterstadt Tradition und Industriekultur 
auf besondere Weise und schafft neue Möglichkeiten für unver-
gessliche Hochzeitsmomente. „Die Dampflok Erlebniswelt bietet 
eine Kulisse, die es so kein zweites Mal gibt. Dank des Engage-
ments unserer Standesbeamtinnen und der hervorragenden 
Zusammenarbeit mit der DEW können wir diesen besonderen 
Ort nun für Trauungen öffnen“, schwärmt Meiningens Bürger-
meister Fabian Giesder.

Ein Ort, an dem Geschichte, Technik 
und Emotionen verschmelzen
Die 2024 eröffnete Dampflok-Erlebniswelt begeistert seit ih-
rem Start mit einer besonderen Mischung aus Industriekultur, 
Technikgeschichte und emotionalen Einblicken in über 100 Jah-
re Eisenbahnhistorie. Sie liegt direkt neben dem historischen 
Dampflokwerk, dem letzten großen Werk seiner Art in West-
europa. Das interaktive Museum nimmt Besucher mit auf eine 
Zeitreise und zeigt eindrucksvoll, wie eng die Eisenbahn mit der 
Stadt Meiningen verbunden ist. Diese besondere Atmosphäre 
macht die Erlebniswelt zu einer außergewöhnlichen Bühne für 
den schönsten Tag im Leben. „Hier sagt man nicht einfach ‚Ja, 
ich will! Hier beginnt eine gemeinsame Reise“, heißt es aus dem 
Standesamt Meiningen.
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Fachlicher Austausch und praktische Einblicke
Besonders großen Zuspruch fand die Exkursion in den Meininger 
Stadtwald unter Leitung von Forstwirtschaftsmeister Sebasti-
an Dummer. Vom Volkshaus aus führte er die Teilnehmenden 
Richtung Herrenberg und zeigte, wie sozialökologisches Wald-
management in der Praxis aussieht. Die Stadt lässt der Natur an 
vielen Stellen bewusst mehr Raum: Zehn Prozent der Waldfläche 
werden nicht bewirtschaftet, um zu beobachten, wie sich der 
Wald von selbst entwickelt. Daraus werden Rückschlüsse für den 
bewirtschafteten Wald gezogen. Ziel ist es, dass diese Flächen 
sich angleichen.

An dieser Stelle machte Dummer deutlich, was den Meininger 
Weg ausmacht. „Die Natur darf bei uns mehr schalten und wal-
ten als anderswo“, erklärte er. Die unbewirtschafteten Flächen 
seien wichtig, um zu verstehen, was der Wald aus eigener Kraft 
leisten kann. Dass dieser Ansatz politisch möglich wurde, sei kein 
Zufall gewesen. „Im Stadtrat saßen damals die richtigen Leute 
zur richtigen Zeit am richtigen Ort und es ist schön zu sehen, 
dass das bei uns heute noch so ist.“ Besonders wichtig ist ihm 
bis heute ein Satz aus dem Meininger Waldkonzept: „Der Stadt-
wald ist dem Gemeinwohl verpflichtet.“ Der Wald wird nicht als 
Holzlager betrachtet, sondern als vielfältiges Ökosystem, das 
Erholung, Artenvielfalt und Klimaschutz verbindet.

� Foto: NÓI CREW/ Wald-Allianz (2)
Die Teilnehmenden zeigten sich beeindruckt von der Vielfalt der 
Bestände, die sich vielerorts ohne menschliches Zutun entwi-
ckelt haben. Am Herrenberg sind rund 90 Prozent der Bäume 
natürlich entstanden - oft auf ehemaligen Gärten, die die Natur 
zurückerobert hat.

Waldumbau mit Augenmaß
Trotz des „Wachsenlassens“ bleibt die Arbeit im Stadtwald an-
spruchsvoll. Verkehrssicherung entlang von 65 Kilometern We-
gen, Pflege von 130 Kilometern Wanderwegen und eine Bewirt-
schaftung, die wirtschaftlich solide bleibt, gehören zum Alltag. 
„Langfristiges Ziel ist es, Gewinne durch qualitativ hochwertiges 
Holz zu erwirtschaften“, betonte Dummer.

Auch ästhetische Aspekte spielen eine Rolle: Rückegassen enden 
vor Wanderwegen, Bodenverdichtung wird minimiert, und selbst 
ungewöhnliche Arten wie der Flieder bleiben als Teil des histo-
rischen Kulturguts erhalten. Diese Mischung aus Zurückhaltung 
und Verantwortung wurde von den Gästen als besonders gelun-
gen wahrgenommen. Der gleiche Eindruck zeigte sich auch bei 
den weiteren Exkursionen in den Gemeindewald Untermaßfeld 
und den Zukunftswald Unterschönau - Orte der Region, in denen 
ebenso neue Wege der Waldbewirtschaftung gegangen werden.

Diskussion über den richtigen Weg
In einer Podiumsdiskussion im Volkshaus wurde deutlich, dass es 
kein Patentrezept für Waldumbau und -bewirtschaftung gibt. Ul-

Digitale Kitaplatz-Anmeldung:  
Elternportal löst Kita-Card ab
Die Stadt Meiningen geht einen weiteren Schritt in Richtung 
Digitalisierung der Verwaltung und ermöglicht seit diesem Jahr 
die Anmeldung von Kindern in städtischen Kindertagesstätten 
sowie in den Kindertagesstätten der Gemeinden Rippershausen 
und Untermaßfeld bequem und unkompliziert über das Eltern-
portal der Software KIVAN.

Was bedeutet das für Eltern?
•	 Zeitersparnis: Die Anmeldung ist jederzeit und von über-

all aus möglich, ohne lange Wartezeiten oder persönliche 
Termine.

•	 Transparenz: Eltern behalten stets den Überblick über den 
Status ihrer Anmeldung und können alle relevanten Infor-
mationen einsehen.

•	 Komfort: Alle erforderlichen Dokumente können bequem 
digital hochgeladen werden.

•	 Umweltfreundlich: Reduzierung des Papierverbrauchs durch 
die digitale Abwicklung.

Wie funktioniert’s?
Ganz einfach: Eltern können sich über die Internetseite (kita.
meiningen.de) der Stadt Meiningen im KIVAN-Elternportal regis-
trieren und die Anmeldung Schritt für Schritt online ausfüllen.
Was wird aus der Kita-Card?
Bisher erfolgte die Anmeldung über die KITA-Card. Dieses System 
wurde im März diesen Jahres abgelöst, um den Anmeldepro-
zess für Eltern zu vereinfachen und die Verwaltung effizienter 
zu gestalten.

Alle Informationen zu den Kindergärten finden Sie hier:
kita.meiningen.de

Wald-Allianz-Tagung
Die erste bundesweite Tagung der Wald-Allianz hat in Meiningen 
eindrucksvoll gezeigt, wie groß das Interesse an sozialökologi-
schem Waldmanagement ist. 
Zwei Tage lang kamen Fachleute aus Wissenschaft, Praxis und 
Politik zusammen, um über die Zukunft der deutschen Wälder 
zu beraten und sich direkt vor Ort ein Bild zu machen. Die Ver-
anstalter wie auch die Partner zeigten sich hochzufrieden. Eine 
Fortsetzung ist fest eingeplant, auch wenn der nächste Tagungs-
ort noch offen ist.

Schon zur Eröffnung wurde deutlich, welche Bedeutung der Mei-
ninger Wald für die Stadt hat. Janine Merz, 1. Beigeordnete der 
Stadt Meiningen und Landtagsabgeordnete, erinnerte daran, 
dass der Wald für die Menschen Lebensgrundlage, Klimaschützer 
und Erholungsraum zugleich ist. Und ein langfristiges Verspre-
chen für kommende Generationen.
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Bereits zum vierten Mal beteiligt sich der Landkreis Schmalkal-
den-Meiningen mit seinen Kommunen an der internationalen 
Kampagne.

Während der drei Aktionswochen können alle, die im Landkreis 
leben, arbeiten oder zur Schule gehen, ihre geradelten Kilometer 
- auch außerhalb der Region - eintragen. Ob allein, im Team, als 
Schulklasse oder im Verein: Jeder Beitrag zählt und fließt sowohl 
in die Landkreis- als auch in die Stadtwertung für Meiningen ein.

Für noch mehr Spaß und Ge-
meinschaft werden zahlreiche 
kostenfreie Aktionen und Tou-
ren angeboten. 
Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite des 

Landratsamtes: https://www.lra-sm.de/stadtradeln/

Der Auftakt erfolgt am 31. Mai mit einer geführten Radtour von 
Schmalkalden über den neuen Mommelstein-Radweg bis nach 
Brotterode. Damit wird zugleich eine neue Radwege-Teilstrecke.

Die Anmeldung zum STADTRADELN ist online unter 
www.stadtradeln.de/meiningen oder per App möglich. Mit der 
STADTRADELN-App können Strecken bequem per GPS erfasst 
und automatisch dem Team gutgeschrieben werden. Zudem 
lassen sich direkt Hinweise zu Mängeln im Radwegenetz melden.

Die aktivste Einzelperson, das stärkste Team und die fleißigste 
Schule im Landkreis werden mit Preisgeldern im Gesamtwert 
von 1.000 Euro sowie attraktiven Sachpreisen ausgezeichnet. 
Mitmachen lohnt sich also doppelt - für die Umwelt und die 
eigene Gesundheit

Auch 2026 können wieder Klima-Taler gesammelt und gegen at-
traktive Angebote eingelöst werden - einfach die Klima-Taler-App 
herunterladen, registrieren und CO₂ sparen. Mitmachen lohnt 
sich - für Meiningen, das Klima und die eigene Fitness.
www.meiningen.de/klimaschutz

rike Hagemann vom Landeskompetenzzentrum Forst Eberswalde 
betonte, dass Vielfalt auch in der Strategie wichtig sei. Unter-
schiedliche Ansätze müssten nebeneinander bestehen können, 
solange sie wissenschaftlich begleitet werden. Der Wunsch nach 
mehr Forschung - insbesondere auf den Meininger Referenzflä-
chen - wurde mehrfach geäußert. „Wir wissen noch lange nicht 
alles vom Wald“, fasste Susanne Winter vom Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin zusammen.

Ein Auftakt, der Mut macht
Wald-Allianz-Sprecherin Dorothea Epperlein zog ein durchweg 
positives Fazit. Die Tagung habe gezeigt, wie groß das Interesse 
an neuen Wegen in der Forstwirtschaft sei. Viele wichtige Fra-
gen seien aufgeworfen worden und sollen nun weiterverfolgt 
werden.

„Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Wir werden das ganz 
sicher fortsetzen“, so Epperlein. Ob die nächste Tagung wieder 
in Meiningen stattfinden wird, ist noch offen. Fest steht jedoch: 
Die Theaterstadt hat mit ihrem Stadtwald und ihrer gastfreund-
lichen Atmosphäre einen starken Auftakt gesetzt.

www.meiningen.de/rathaus-politik/daten-fakten/stadtwald
www.wald-allianz.de

Meiningen sucht die schönsten Waldblicke 
- Fotowettbewerb gestartet
Die Wald-Allianz ist in Meiningen zusammengekommen, um 
über die Zukunft der Wälder und eine nachhaltige, klimaan-
gepasste Entwicklung zu beraten. Bürgerinnen, Bürger und 
Gäste sind nun eingeladen, ihre schönsten Naturaufnahmen 
einzureichen und ihre persönliche Perspektive auf die hei-
mische Waldlandschaft zu zeigen.

Der Wettbewerb läuft bis 31. Mai 2026.

Besonders passend: Auch Eindrücke vom diesjährigen Os-
terspaziergang können eingereicht werden. Gesucht werden 
Motive, bei denen klar erkennbar ist, dass sie im Meininger 
Wald entstanden sind.

Die besten Einsendungen werden prämiert:

1.	 Preis: 75 € Meiningen-Gutschein
2.	 Preis: 50 € Meiningen-Gutschein
3.	 Preis: 25 € Meiningen-Gutschein

Darüber hinaus werden ausgewählte Fotos für die touristi-
sche Präsentation auf der Plattform „Outdooractive“ genutzt 
und tragen dazu bei, die Schönheit des Meininger Waldes 
überregional sichtbar zu machen. Jetzt heißt es: Natur erle-
ben, besondere Momente festhalten und mitmachen. Die 
Stadt Meiningen freut sich auf zahlreiche Einsendungen und 
viele eindrucksvolle Blickwinkel auf den Meininger Wald.

So nehmen Sie teil:
Alle Informationen zur Teilnahme am Wettbewerb sind on-
line unter www.meiningen.de/fotowettbewerb verfügbar. Es 
gelten die dort veröffentlichten Teilnahme- und Nutzungs-
bedingungen.

Schicken Sie die Fotos per E-Mail an:
online@meiningen.gmbh

Meiningen radelt wieder -  
STADTRADELN startet am 31. Mai 2026

Meiningen ist auch 2026 wieder beim STADTRADELN dabei:
Vom 31. Mai bis 20. Juni sammeln Bürgerinnen und Bürger ge-
meinsam Kilometer für Klimaschutz und Radverkehr. 
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Jedermann(frau)-Training für Erwachsene | 09. Juni 2026
18:00 Uhr | Dauer ca. 2 h
Treffpunkt: Parkplatz am Volkshaus, Meiningen
Beschreibung: Jeden Dienstag findet eine Tour statt, bei der 
sportlich Interessierte gemeinsam eine gemütliche Runde fah-
ren. Gefahren wird eine Strecke zwischen 20-50 km je nach 
Leistungsvermögen.
Geeignet für Rennrad und Mountainbike.
Kontakt: info@rsvblauweiss.de
www.rsvblauweiss.de

Nachmittagsrunde des Meiningen Express | 09. Juni 2026
17:00 Uhr | Dauer ca. 2 h
Treffpunkt: Rastplatz am Werratal-Radweg nahe Kläranlage 
Meiningen
Beschreibung: Radlerfreunde- und freundinnen treffen sich
zum gemeinsamen Erkunden der Meininger Umgebung
Kontakt: 0173 6161022 oder 0160 2242000
oder info@meiningen-express.de
www.meiningen-express.de

Geschicklichkeitstraining für Anfänger | 15. Juni 2026
17:30 bis 19:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Volkshaus, Meiningen
Beschreibung: Erfahrene Biker bieten Übungen und Tipps zu 
Geschicklichkeit und Radbeherrschung für Kinder und Jugend-
liche an.
Helmpflicht!
Anmeldung wünschenswert.
Anmeldung: info@rsvblauweiss.de
www.rsvblauweiss.de

Jedermann(frau)- Training für Erwachsene | 16. Juni 2026
18:00 Uhr | Dauer ca. 2 h
Treffpunkt: Parkplatz am Volkshaus, Meiningen
Beschreibung: Jeden Dienstag findet eine Tour statt, bei der 
sportlich Interessierte gemeinsam eine gemütliche Runde fah-
ren. Gefahren wird eine Strecke zwischen 20-50 km je nach 
Leistungsvermögen.
Geeignet für Rennrad und Mountainbike.
Kontakt: info@rsvblauweiss.de
www.rsvblauweiss.de

Nachmittagsrunde des Meiningen Express | 16. Juni 2026
17:00 Uhr | Dauer ca. 2 h
Treffpunkt: Rastplatz am Werratal-Radweg nahe Kläranlage 
Meiningen
Beschreibung: Radlerfreunde- und freundinnen treffen sich
zum gemeinsamen Erkunden der Meininger Umgebung
Kontakt: 0173 6161022 oder 0160 2242000
oder info@meiningen-express.de
www.meiningen-express.de

Schillertour | 19. Juni 2026
17:30 Uhr, Dauer ca. 3-4 Stunden
Treffpunkt: Tourist-Information Meiningen
Beschreibung: Tour für sportlich Ambitionierte oder E-Bike Fah-
rer auf Wald- und Radwegen sowie ein Teilstück Landstraße; Län-
ge: 28 km; Hm: 310; Tour: Meiningen-Untermaßfeld-Schillerweg 
nach Bauerbach-Henneberg-Hermannsfeld (Weltfriedenskreuz)-
Sülzfeld-Meiningen, Fahrradsicherheit und Regelkenntnisse wer-
den vorausgesetzt, Teilnahme auf eigene Gefahr, max. Teilneh-
merzahl: 20 Personen
Anmeldung bis 15.06.2026 unter 03693-44650
oder touristinfo@meiningen.gmbh;
weitere Informationen bei Sebastian Ehrlein
Kontakt: sebastian.airline@yahoo.de
www.meiningen.de/so-ist-meiningen/stadtfuehrungen
www.meiningen.de

Angebote und Touren zum Stadtradeln 2026
Meiningen per Rad entdecken | 31. Mai 2026
10:00 Uhr | Dauer ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Tourist-Information Meiningen
Beschreibung: Radtour über 7-9 km durch die Meininger Innen-
stadt und zu sehenswerten Ecken der Stadt mit interessanten 
Erläuterungen, Fahrradsicherheit und Regelkenntnisse werden 
vorausgesetzt, Teilnahme auf eigene Gefahr, max. Teilnehmer-
zahl: 20 Personen
Anmeldung bis 27.05.2026
unter 03693-44650 oder touristinfo@meiningen.gmbh
www.meiningen.de/so-ist-meiningen/stadtfuehrungen

Geschicklichkeitstraining für Anfänger | 01. Juni 2026
von 17:30 bis 19:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Volkshaus, Meiningen
Beschreibung: Erfahrene Biker bieten Übungen und Tipps zu 
Geschicklichkeit und Radbeherrschung für Kinder und Jugend-
liche an.
Helmpflicht!
Anmeldung wünschenswert.
Anmeldung: info@rsvblauweiss.de
www.rsvblauweiss.de

Jedermann(frau)- Training für Erwachsene | 02. Juni 2026
18:00 Uhr | Dauer ca. 2 h
Treffpunkt: Parkplatz am Volkshaus, Meiningen
Beschreibung: Jeden Dienstag findet eine Tour statt, bei der 
sportlich Interessierte gemeinsam eine gemütliche Runde fah-
ren. Gefahren wird eine Strecke zwischen 20-50 km je nach 
Leistungsvermögen. Geeignet für Rennrad und Mountainbike.
Kontakt: info@rsvblauweiss.de
www.rsvblauweiss.de

Nachmittagsrunde des Meiningen Express | 02. Juni 2026
17:00 Uhr | Dauer ca. 2 h
Treffpunkt: Rastplatz am Werratal-Radweg nahe Kläranlage 
Meiningen
Beschreibung: Radlerfreunde- und freundinnen treffen sich
zum gemeinsamen Erkunden der Meininger Umgebung
Kontakt: 0173 6161022 oder 0160 2242000
oder info@meiningen-express.de
www.meiningen-express.de

Erlebnistour nach Walldorf & Wasungen | 06. Juni 2026
14:00 Uhr | Dauer ca. 3-4 h
Treffpunkt: Tourist-Information Meiningen
Beschreibung: Tour mit einfachem Niveau auf dem Werratal-
Radweg von Meiningen nach Walldorf zur Besichtigung der Kir-
chenburg. Weiterfahrt nach Wasungen für eine Erfrischung im 
Eiscafé Zur Linde, danach zurück nach Meiningen. Fahrradsicher-
heit und Regelkenntnisse werden vorausgesetzt. Teilnahme auf 
eigene Gefahr, max. Teilnehmerzahl: 20 Personen
Anmeldung bis 02.06.2026 unter 03693-44650
oder touristinfo@meiningen.gmbh;
weitere Informationen bei Sebastian Ehrlein
Kontakt: sebastian.airline@yahoo.de
www.meiningen.de/so-ist-meiningen/stadtfuehrungen

Geschicklichkeitstraining für Anfänger | 08. Juni 2026
17:30 bis 19:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Volkshaus, Meiningen
Beschreibung: Erfahrene Biker bieten Übungen und Tipps zu 
Geschicklichkeit und Radbeherrschung für Kinder und Jugend-
liche an.
Helmpflicht!
Anmeldung wünschenswert.
Kontakt: info@rsvblauweiss.de
www.rsvblauweiss.de
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Neugeborenen-Empfang bringt Meininger Familien zusammen
68 Kinder erblickten zwischen September 2025 und Februar 2026 
in Meiningen und den Ortsteilen das Licht der Welt. Um sie als 
jüngste Erdenbürger der Stadt willkommen zu heißen, richtete 
die Stadtverwaltung am 23. April erneut einen Neugeborenen-
Empfang aus. Eingeladen waren alle Babys mit ihren Eltern 
und Geschwistern. Eine schöne Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Erfahrungen auszutauschen und erste 
Kontakte zu knüpfen.

Bürgermeister Fabian Giesder hieß die neuen Meiningerinnen 
und Meininger herzlich willkommen und erinnerte sich dabei 
auch an seine eigene Zeit als frischgebackener Vater, an einen 
„Lebensabschnitt, der einen für immer begleitet“. Natürlich er-
hielten die Familien wieder die beliebten Willkommenstüten. 
Darin enthalten sind kleine Geschenke, Broschüren, Bücher so-
wie eine Vielzahl von Gutscheinen und Informationsmaterialien 
rund um Angebote für junge Familien.

Vor Ort standen außerdem zahlreiche Kooperationspartner be-
reit, um Fragen zu beantworten und Unterstützungsmöglichkei-
ten vorzustellen:
•	 Rhön-Rennsteig-Sparkasse
•	 VR Bank
•	 Mehrgenerationenhaus| Sozialwerk
•	 Helios Klinikum
•	 Theater Meiningen
•	 Stadtwerke Meiningen
•	 Stadtbibliothek
•	 Landratsamt Schmalkalden-Meiningen| Frühe Hilfen

•	 Neu dabei: Herzraum Meiningen (Maria Radland) - ein 
Kurs- und Begegnungsraum für Groß und Klein mit krea-
tiven Workshops, Eltern-Kind-Angeboten, Babymassage, 
Meditationskursen und Frauenkreisen.

Der Neugeborenen-Empfang zeigt zweimal jährlich, wie wichtig 
der Stadt Meiningen ein guter Start ins Familienleben ist. Mit 
Beratung, Austausch und vielen hilfreichen Angeboten möchte 
sie junge Eltern begleiten und stärken und den jüngsten Mei-
ningerinnen und Meiningern einen warmen Empfang bereiten.

www.meiningen.de/leben-wohnen/meiningen-fuer/kinder-
familien

Technik zum Anfassen zieht viele kleine Forscher an
Die Stadt- und Kreisbibliothek Meiningen hat am 16. April um 
14 Uhr ihre neue TechnoThek feierlich eröffnet und der Auftakt 
hätte kaum gelungener sein können. Zahlreiche Kinder, Familien, 
Pädagoginnen und Pädagogen sowie viele weitere Interessierte 
folgten der Einladung und sorgten für eine beeindruckend gut 
besuchte Veranstaltung. Schon kurz nach Beginn füllte sich der 
Raum mit neugierigen kleinen Forschenden, die die neuen An-
gebote begeistert ausprobierten.

Die TechnoThek, Teil der bundesweiten VDI-Initiative „Techno-
Theken“, wurde vom Verein Deutscher Ingenieure (VDI), Lan-
desverband Thüringen, unterstützt und ist nun die 25. ihrer 
Art in Thüringen. Die hochwertigen Experimentier- und Konst-
ruktionskästen, Mikroskope und die große Auswahl an kindge-
rechten Technikbüchern fanden sofort großen Anklang. Viele 
Kinder tauchten direkt in die Welt von Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik ein - spielerisch, kreativ und 
mit sichtbarer Freude.

Auch die Idee hinter der TechnoThek wurde bei der Eröffnung 
spürbar lebendig: Ein niedrigschwelliger Lern- und Erlebnisraum, 
der Neugier weckt und technisches Grundverständnis fördert, 
unabhängig von schulischen Voraussetzungen. Die Besucherin-
nen und Besucher nutzten die Gelegenheit, die Materialien vor 
Ort zu testen, zu bauen, zu programmieren und zu staunen. Mit 
der neuen TechnoThek erweitert die Bibliothek ihr Bildungsprofil 
und zeigt, dass Bibliotheken längst mehr sind als Ausleihorte. 
Sie sind Begegnungsräume, Lernorte und Inspirationsquellen. 
Künftig wird es einmal im Monat feste Termine geben, an denen 
Kinder vom Kindergartenalter bis zum Ende der Grundschulzeit 
gemeinsam forschen und entdecken können.

Die Bibliothek Meiningen freut sich über den gelungenen Start 
und auf viele weitere neugierige junge Gäste, die die TechnoThek 
in den kommenden Monaten mit Leben füllen.
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Kontakt und Anmeldung
Stadt- und Kreisbibliothek "Anna Seghers"

Ernestinerstraße 38 | 98617 Meiningen
bibliothek@meiningen.de  03693 502959

ab 10 Jahren

Mikroskopieren
Entdecke die Welt 
unter dem Mikroskop

TechnoThek 
Bibliothek

ab 12 Jahren

in deiner

VR-Brille
Gehe auf eine virtuelle Reise um die Welt

Elektrobaukasten
Werde zum Elektoringenieur

In Kooperation mit
VDI e.V. Landesverband Thüringen

Experimentieren

BauenTüfteln

Lesen
Nur mit Anmeldung, da Teilnehmeranzahl begrenzt!

Stadt- und Kreisbibliothek "Anna Seghers"
Ernestinerstraße 38 | 98617 Meiningen

bibliothek@meiningen.de  03693 502959

unter dem Mikroskop

ab 12 Jahre
VR-Brille
Gehe auf eine virtuelle Reise um die Welt

ngen

Experimentieren

BauenTüftftf eln

Lesen
Nur mit Anmeldung, da Teilnehmeranzahl begrenzt!

n In Kooperation mit
VDI e.V. Landesverband Thüri

16.04.

18.06.

09.07.

20.08.

17.09.

22.10.

19.11.

14:30 Uhr
ab 6 Jahren
Modellbau – 
Baustelle

14:30 Uhr
ab 6 Jahren
Kapla - Baumeister

14:30 Uhr
ab 4 Jahren
Programmieren 
mit dem BeeBot

Modellbau-Baustelle
Werde zum 
Fahrzeugingenieur 

14:30 Uhr
ab 4 Jahren
Modellbau – 
Holz und 
Holzeisenbahn

TERMINE 2026 ab 4 Jahren
15:00 Uhr
ab 10 Jahren
Die Welt unter dem Mikroskop  
Gravitrax Kugelbahn

16:00 Uhr
ab 8 Jahren
Gravitrax 
Kugelbahn

ab 8 Jahren
Metallbau 
Fahrzeuge und Hubschrauber 
für die Feuerwehr bauen

ab 6 Jahren
Gravitrax Kugelbahn

Baue eine Kugelbahn-Erlebniswelt

16:00 Uhr
ab 12 Jahren
Weltenreise mit 
der VR Brille

16:00 Uhr
ab 8 Jahren
Metallbau

16:00 Uhr
ab 10 Jahren 
Elektro-
baukasten Teil 1

14:30 Uhr
ab 4 Jahren
Modellbau – 
Holz und
Holzeisenbahn

16:00 Uhr
ab 10 Jahren 
Elektro-
baukasten Teil 2

14:30 Uhr
ab 6 Jahren
Modellbau – 
Baustelle

16:00 Uhr
ab 8 Jahren
Modellbau und
Spielspaß

Kapla
Erschaffe schöne Bauwerke

Beebot
Programmieren lernen 
leicht gemacht

Modellbau aus Holz
Vom Kranführer 
zum Lokführer

26 ab 4 Jahren
b

0.08.

17.09.

22.10.

19.11.

14:30 Uhr
ab 6 Jahren
Kapla - Baumeister

14:30 Uhr
ab 4 Jahren
Programmieren
mit dem BeeBot

Modellbau-Baustelle
Werde zum
Fahrzeugingenieur

ab 6 Jahren
Gravitrax Kugelbahn

ahn-Erlebniswelt

16:00 Uhr
ab 8 Jahren
Metallbau

16:00 Uhr
ab 10 Jahren
Elektro-
baukasten Teil 11

14:30 Uhr
ab 4 Jahren
Modellbau –
Holz und
Holzeisenbahn

16:00 Uhr
ab 10 Jahren
Elektro-
baukasten Teil 22

14:30 Uhr
ab 6 Jahren
Modellbau –
Baustelle

16:00 Uhr
ab 8 Jahren
Modellbau und
Spielspaß

Kapla
Erschaffe schöne Bauw

Baue eine Kugelba

werke
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Samstag |13.06.2026 |14 bis 17 Uhr 
Bibliothek Meiningen – Lesegarten 

mit Troll 
Trolly u. Elfe 

Sorgenfrei

Die magische  
Bibl iothek

Sorgenfreie  
Zauberwelten 
vom Theater  

Nebenbei  
Sorgenfrei 

Die magische  
Bibl iothek

Samstag 13.06.2026 14 - 17 Uhr 
Bibliothek Meiningen Lesehof 
  

Sorgenfreie Zauberwelten vom 
Theater Nebenbei Sorgenfrei  

 
Die seifenblasenverliebte Elfe Sorgenfrei und 
der trollige Troll Trolly verzaubern mit einer 
atemberaubenden Bühnenshow. Dieses FAN-
TASY-BUBBLE-THEATER sollte man auf keinen 
Fall verpassen! 
 

© Birgit Franz

Stadt- und KreisBIBLIOTHEK
„Anna Seghers“ Meiningen
Ernes�nerstr. 38 • 98617 Meiningen • bibliothek@meiningen.de

Öffnungs-

ZEITEN

03693
502959

Zweigstelle Walldorf

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag 

13 - 18
10 - 14
10 - 18
13 - 18
13 - 18

Deine Bibliothek
Dein Streamingdienst

Einfach gute Filme.

eBooks
Audios
Magazines

Android iOS

Für unsere Online-Dienste thuebibnet.de,
filmfriend, Bibo-App und Web-Katalog
benö�gen Sie folgende Daten zum Login:

die Nummer Ihres Bibliotheksausweises
00********

und Ihr Geburtsdatum in der Schreibweise 
TT.MM.JJJJ

Jetzt auch für Smart-TVs und TV-S�cks!

Thomas-Müntzer-Straße 3 • 98617 Meiningen • OT Walldorf
Kontakt • 03693 8827398 • walldorf@bibliothek.meiningen.de

Öffnungszeiten Dienstag 11 - 15 • Donnerstag 13 - 17

Sie haben Fragen?
Sie erreichen uns unter

03693 502959
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Feuerwehrfrauenfrühstück stärkt 
Austausch und Sichtbarkeit
Beim 2. Feuerwehrfrauen-Frühstück am 09.05.2026 in der 
Schwarzen Henne in Henneberg kamen Feuerwehrfrauen aus 
der Region zu einem intensiven Austausch zusammen. Die Ver-
anstaltung wurde von Wera Leißner-Koch, Rechtsanwältin und 
Vertreterin des Weißen Rings, als Dozentin begleitet. Sie mo-
derierte den Vormittag und brachte ihr Fachwissen zum Thema 
Frauen und Armut ein.

Im Mittelpunkt standen zentrale Fragen rund um die soziale und 
wirtschaftliche Situation von Frauen. Diskutiert wurden unter 
anderem die Folgen von Teilzeitarbeit, die Bedeutung von Care-
arbeit und Kinderbetreuung für die spätere Rente, die Frage ab 
wann Frauen als arm gelten, sowie die Wichtigkeit von Vernet-
zung und gegenseitiger Unterstützung. Ein weiterer Schwerpunkt 
war die Sichtbarkeit von Frauen in der Feuerwehr und in der 
Arbeitswelt.

Für die Versorgung sorgte der Feuerwehrverein Henneberg e.V. 
Gefördert wurde die Veranstaltung über das Projekt „Gemein-
sam Zukunft Gestalten“ des Thüringer Feuerwehr-Verbandes e.V. 
und der Stadt Meiningen. Organisiert wurde das Frühstück von 
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Meiningen, Angelika 
Fleischmann.

Ausblick: 3. Fachtag Feuerwehrfrauen 
im September 2026

Bereits in Vorbereitung befindet sich der nächste große Ter-
min: Der Fachtag Feuerwehrfrauen „Cool bleiben in heraus-
fordernden Zeiten“ findet vom 25.-26.09.2026 statt. Es han-
delt sich um den 3. Fachtag in Meiningen, der in diesem Jahr 
thüringenweit ausgeschrieben wird. Die Veröffentlichung 
mit Anmeldemöglichkeit befindet sich aktuell in Arbeit.

SAVE THE DATE
25./26.09.2026

Fachtagung Feuerwehrfrauen

»Cool bleiben in heraus- 
fordernden Zeiten«

#leihenstattkaufen
BÜCHER
aktuelle Neuerscheinungen • Besteller
Romane • Gedichte • Märchen- und Sagenbücher
Ratgeber • Sachbücher • Biografien
Regionales • Stadt- und Reiseführer

KEINE LUST ZU LESEN?
Hörbücher • Filme • Musik • Gesellschaftsspiele

FÜR KINDER • JUGENDLICHE
Kinder- und Jugendbücher • Mangas und Comics
Tonie- und Tiger-Hörboxen
Vorlesemedien Luka-Eule • Sami, dein Lesebär 
Tiptoi • Ting • Galneo Token

GAMES
Konsolenspiele für Nintendo Switch • Wii U • DS

AUßERDEM
Zeitschriften & Tageszeitung
Web-Katalog www.bibliothek-meiningen.de
Filmfriend www.filmfriend.de
Thüringer Onlinebibliothek www.thuebibnet.de 
Fernleihe www.gbv.de
E-Book-Reader Tolino
Freies WLAN QCity.Meiningen

Veranstaltungen und Lesungen
https://bibliothek.meiningen.de

Jahreskarte 30,00 • Partnerjahreskarte 40,00 •
ermäßigte Jahreskarte 10,00* • Monatskarte 7,00
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr wird
keine Jahresgebühr erhoben.

*mit Nachweis für Auszubildende, Studierende, Empfänger von Leistungen zum Lebensunterhalt
nach dem SGB II und dem SGB XII

Bibo

App

Deine Stadt- und Kreisbibliothek 
Meiningen immer dabei!
• Entliehene Medien und Vorbestellungen im Überblick

• Leserkonto mit Gebühren-Info

• Erinnerungsfunk�on

• Mehrere Leserkonten parallel verwaltbar

• Web-Katalog

• Merkliste

• Veranstaltungen 

NEU

Web-KATALOG

www.bibliothek-meiningen.de

Medien im Web-Katalog verlängern -
so funk�oniert´s:

Zur Anmeldung benö�gen Sie die Nummer Ihres
Bibliotheksausweises oder Ihre E-Mailadresse und 
Ihr Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ).

Setzen Sie Häkchen bei den Medien, die Sie 
verlängern möchten

und bestä�gen Sie Ihren Verlängerungswunsch.

00******** oder E-Mailadresse

TT.MM.JJJJ

Medien verlängern

WEB
Katalog

AndroidiOS
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Mit Aktionen wie dieser zeigt das GAW Institut, wie moderne 
Ausbildung in Meiningen verstanden wird: fachlich fundiert, 
gesellschaftlich relevant und geprägt von Verantwortungsbe-
wusstsein. Die Stadt Meiningen bedankt sich für diesen Einsatz, 
der junge Menschen stärkt und die Stadtgemeinschaft näher 
zusammenbringt.

Auf dem Organspendeausweis können Sie einer Organ- und 
Gewebespende zustimmen, sie ablehnen oder nur bestimm-
te Organe und Gewebe für eine Spende freigeben. 

Der Organspendeausweis hilft dabei, die eigene Ent-
scheidung rechtlich verbindlich festzuhalten. Hier erhal-
ten Sie aktuelle Informationen und Tipps zumBestellen, 
Downloaden und Ausfüllen eines Organspendeausweises: 
www.organspende-info.de

Das GAW Meiningen ist Teil des Deutschen Erwachsenen 
Bildungswerkes (DEB), das mit seinen Tochterunternehmen 
einer der großen Bildungsträger in Deutschland ist, der sich 
auf Ausbildungen und berufliche Fort- und Weiterbildungen 
im Gesundheits- und Sozialbereich spezialisiert hat.

www.deb.de/standorte/uebersicht/ 
meiningen/gaw-meiningen

Stadt Meiningen bietet  
historische Eichenfenster zur  
Versteigerung an
Die Stadt Meiningen versteigert aktuell eine besondere Samm-
lung von insgesamt 17 urigen Eichenfenstern, die aus städti-
schem Bestand stammen. 

Die Fenster zeichnen sich durch ihr dunkles Holz und ihren his-
torischen Charakter aus. Einzelne Scheiben weisen leichte Be-
schädigungen auf, zudem sind durch Umlagerungen kleinere 
Gebrauchsspuren am Holz vorhanden – ideal für Fans rustikaler 
Baumaterialien, Restaurationsprojekte oder kreative Upcycling-
Ideen. Die Sammlung umfasst verschiedene Größen, darunter 
große Formate bis über drei Meter Breite.

Eine detaillierte Auflistung der Maße sowie weitere Informatio-
nen und rechtliche Hinweise finden Interessierte direkt auf der 
Auktionsseite (QR-Code scannen oder über den Link
www.zoll-auktion.de/auktion/produkt/17_Fenster_Samm-
lung/958654).

Die Auktion läuft  
vom 06.05.2026, 07:00 Uhr,

bis zum 06.06.2026, 07:00 Uhr.

SA
VE

 TH
E D

ATE

mit Unterstützung von

WWW.GZG-FEUERWEHR.DE

25. & 26. September 2026

Freiwillige Feuerwehr 
Meiningen
Elisabeth-Schumacher-Straße 5
98617 Meiningen

FEU
ER

WE
HR

FR
AU

EN
FA

CH
TA

GU
NG  » Gesprächsrunde mit Bundesfrauensprecherin

 » praxisnahe Workshops & spannende Themen
 » fachlicher & persönlicher Austausch
 » Netzwerken mit Thüringer Feuerwehrfrauen

VE
RA

NS
TA

LTE
R

Fürs Leben laufen:  
Stadt Meiningen unterstützt 
Organspendelauf des GAW Instituts
Die erstmalige Teilnahme des GAW Instituts am Organspendelauf 
der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie hat deutlich gemacht, 
wie aktiv Meiningen das Thema Gesundheitsverantwortung lebt. 
Am 24. April wurde der Schlosspark zum sichtbaren Treffpunkt 
dieses Engagements.

In Deutschland warten derzeit rund 8.500 Menschen auf ein 
Spenderorgan, die meisten auf eine Niere. Obwohl die grund-
sätzliche Bereitschaft zur Organspende hoch ist, dokumentiert 
nur etwa ein Drittel der Bevölkerung die eigene Entscheidung. 
Die Stadt Meiningen begrüßt ausdrücklich, dass das GAW Institut 
dazu beiträgt, diese Lücke zu schließen und das Thema stärker 
in die Öffentlichkeit zu tragen.

Beim Lauf standen nicht sportliche Leistungen im Mittelpunkt, 
sondern das gemeinsame Bewusstsein für die Bedeutung der 
Organspende. Neben Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften 
des GAW Instituts beteiligten sich auch Mitarbeitende der Volks-
hochschule sowie Beschäftigte der Stadtverwaltung Meiningen, 
die damit ein deutliches Zeichen für Solidarität und Gesundheits-
bewusstsein setzten.

Organisiert wurde die Veranstaltung von Heike Koch, Koordina-
torin der Deutschen Stiftung Organtransplantation, gemeinsam 
mit dem GAW Institut. Unterstützung kam zudem von der Rhön 
Rennsteig Sparkasse und den Stadtwerken Meiningen, die bei 
Teilnehmenden für Erfrischung sorgten.

� Foto: GAW
Das Team der Berufsfachschule nutzte die Gelegenheit, um über 
das Thema Organspende zu informieren und persönliche Ge-
spräche zu führen.

Ziel war es, Hemmschwellen abzubauen und Bürgerinnen und 
Bürger zu ermutigen, eine eigene Entscheidung zu treffen - idea-
lerweise dokumentiert in einem Organspendeausweis. Dieser ist 
kostenlos erhältlich, online, per Post oder in vielen Apotheken, 
Arztpraxen und Krankenhäusern.
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Rasen kurz halten: Wer kann, mäht jetzt den Rasen alle 3 bis 7 
Tage, damit die Gräser aus der Basis austreiben. Eine Schnitthö-
he von 4 bis 4,5 cm ist optimal. Aufkommende Unkräuter wie 
Löwenzahn immer gleich entfernen und vor allem nicht erst zur 
Blüte kommen lassen.

Kürbis direkt ins Beet: Nach den Eisheiligen, ab Mitte Mai, kön-
nen Kürbisse und auch Zucchini direkt ins Beet gesät werden. Da 
sie kräftig wachsen, brauchen sie viel Platz und Nährstoffe wie 
Kompost. Außerdem benötigen sie einen windgeschützten Platz. 
Man sät immer zwei Samen etwa zwei cm tief. Der Schwächste 
wird nach dem Keimen entfernt.

Rückschnitt von Frühlingsblühern: Nach der Blüte werden For-
sythien, Mandelbäumchen, Zierkirschen oder Kätzchenweiden 
zurückgeschnitten.

Ausnahmerhabarber: Normalen Rhabarber kann man nur bis 
zum 24. Juni ernten, danach nimmt der Oxalsäuregehalt ext-
rem zu. Eine Ausnahme bildet der immertragende Rhabarber 
„Livingstone“. Diesen kann man bis lange in den Herbst hinein 
ernten und vor allem, er ist fadenlos.

Trockenes Frühjahr: Gibt es jetzt wenig Niederschläge, so wer-
den die Pflanzen bereits früh im Jahr in einen Überlebensmo-
dus versetzt. Es gilt im Garten grundsätzlich so viel Wasser wie 
möglich zu sparen. Regenwasser sammeln ist Pflicht. Sollte es 
aufgebraucht sein, ist zu überlegen ob überhaupt gegossen 
werden muss. Unkraut entfernen hilft auch, es saugt dann den 
Nutzpflanzen nicht das Wasser weg. Das Beet oberflächig lo-
ckern spart ebenso Gießwasser. Und ganz ideal ist es, eine dicke 
Mulchschicht aufzulegen, welche die Feuchtigkeit im Boden hält 
und weitere Verdunstung verhindert.

Ernte einfahren: Es sind jetzt 
Lauch, Radieschen, Spinat, 
Spargel, Zuckerschoten, Pflück-
salat, Rhabarber und Erdbeeren 
reif. Ebenso einige Kräuter.
Erntetipp: Ob Mangold, Zucker-
erbsen, Schnittlauch oder ande-
res, lieber öfter und in kleinen 
Mengen ernten. So bleibt das 
Gemüse knackig und die Pflan-
zen bilden stetig neue Triebe.

Noch keine Kartoffeln gesetzt, 
dann jetzt: Mit vorgetriebenen 
Knollen geht es schneller. Wer 
bereits erste Spitzen aus der 
Erde kommen sieht, sollte diese 
ab ca. 20 cm Wuchshöhe immer 
wieder mit Erde anhäufeln. Die-
se Pflegemaßnahme kann den 
Ertrag deutlich erhöhen.

Farbkonzepte umsetzen: Un-
passende pflanzliche Farbkom-
binationen lassen den Garten 
schnell unruhig wirken. Die 
Farben konkurrieren dann mit-
einander, statt sich zu ergänzen. 
Gut passen Weiß und Grün zu-
sammen und sorgen für eine ru-
hige und klare Wirkung. Lila und 
Blau bringen eine entspannte, 
kühle Atmosphäre. Für warme, lebendige Akzente wählt man 
Gelb und Orange.

Das Gärtnern auf Sparflamme ist nach den Eisheiligen vorbei.
Zeit für Taten statt Warten.
www.regionalverband-gartenfreunde-mgn-sm.de

Gartenbörse des Regionalverbandes der 
Gartenfreunde

Der Regionalverband der Gartenfreunde
bietet im Raum Meiningen nachstehende 
Gärten / Parzellen
zum Pächterwechsel an.

KGV Am Mühlberg, Mehmels 4 Parzellen
KGV Haßfurter Wand 4 Parzellen
KGV Hohe Leite 1 Parzelle
KGV Landsberg 10 Parzellen
KGV Römhild 6 Parzellen
KGV Schafhof 6 Parzellen
KGV Schloßberg 3 Parzellen
KGV Sonnenschein 1 Parzelle
KGV Waldfrieden 5 Parzellen
KGV Werratal 7 Parzellen

Interessenten wenden sich bitte
an den Regionalverband:

Regionalverband der Gartenfreunde,
Leipziger Str. 71, 98617 Meiningen

Tel: (03693) 820995
Email: rv-gartenfreunde-mgn-sm@freenet.de
oder direkt an die Vereine/Kleingartenanlagen.

Wir geben Ihnen gern einen Termin  
zur Besichtigung der Gärten.

www.regionalverband-gartenfreunde-mgn-sm.de

Gartentipps

Mildes Frühlingswetter, blühende Natur  
und jede Menge zu pflanzen - 
der Vorsommer macht Lust auf 
schöne Stunden im Garten.

Zäune und Lauben streichen: Schöne Tage im Mai sind ideal für 
einen neuen Anstrich. Warmes, trockenes Wetter erleichtert 
nicht nur das Streichen, sondern fördert auch das Trocknen des 
Anstrichs. Ölfarbe wirkt am schönsten. Für raues Holz ist ein 
Imprägniermittel besser geeignet. Dieser jährlich zu erneuern-
de Schutz verhindert Fäulnis und trägt nicht zuletzt zu einem 
schöneren Aussehen bei.

Eisheilige abwarten: nach dem 15. Mai ist die Gefahr von Spät-
frösten weitgehend gebannt. Jetzt dürfen Gurken, Tomaten, Pap-
rika, Auberginen und sonstige empfindliche Pflänzchen ins Beet.

Tomaten an die Südwand: So erzielt man in Kombination mit 
einer früh reifenden Sorte früheste Ernten. Ein Dachvorsprung 
schützt die empfindlichen Blätter vor Regen. Der Abstand der 
Tomatenpflanzen zur Wand sollte 50 - 60 cm betragen.

Obstgehölze wässern: Ein Teil der vorhandenen Früchte fällt 
immer ab. Bei Trockenheit werden aber wegen Wassermangel 
mehr Früchte als nötig abgestoßen. Dem kann man mit aus-
giebigem Gießen entgegenwirken. Auch das Anwachsen und 
Austreiben neu gepflanzter Obstgehölze wird durch Gießen 
wesentlich gefördert.

Lückenbüßer im Staudengarten: Einjährige Sommerblumen wie 
Ringelblume, Cosmea, Zinnie, Verbene, etc. eignen sich gut um 
leere Stellen aufzufüllen. Die Sommerblumen sollten jedoch der 
Höhe umstehender Stauden angepasst werden.

� Fotos: Regionalverband 
der Gartenfreunde Meiningen-
Schmalkalden e.V. (2)
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Meiningen Entdecken
Neue Angebote der Tourist-Information 
Meiningen
In den kommenden zwei Monaten lädt die Tourist-Information 
bei hoffentlich bestem Wetter wieder zu zahlreichen interes-
santen Touren und Führungen ein. Zu allen Angeboten geben 
die Mitarbeiterinnen gerne zusätzliche Auskünfte und stehen 
für Rückfragen zur Verfügung.

Kostenfreie Touren zum Stadtradeln 2026
Auch in diesem Jahr findet im Zeitraum vom 31.05. bis zum 
20.06.2026 im Landkreis Schmalkalden-Meiningen wieder die 
internationale Kampagne Stadtradeln statt, mit der weltweit 
Radverkehr, Klimaschutz und Lebensqualität gefördert werden 
sollen.

In diesem Rahmen bietet die Tourist-Information drei interes-
sante Radtouren in Meiningen und Umgebung an:

• Sonntag, 31.05.2026, 10 Uhr:
Meiningen per Rad entdecken - Radtour über 7-9 km durch 
die Meininger Innenstadt und zu sehenswerten Ecken der 
Stadt mit interessanten Erläuterungen, Dauer: ca. 2 Stunden
(Anmeldung bis 27.05.2026)

• Samstag, 06.06.2026, 14 Uhr:
Erlebnistour nach Walldorf & Wasungen - Tour mit einfa-
chem Niveau auf dem Werratal-Radweg von Meiningen 
nach Walldorf zur Besichtigung der Kirchenburg, Weiter-
fahrt nach Wasungen für eine Erfrischung im Eiscafé Zur 
Linde, danach zurück nach Meiningen, Distanz: ca. 25 km, 
Dauer ca. 3-4 Stunden
(Anmeldung bis 02.06.2026)

• Freitag, 19.06.2026, 17.30 Uhr:
Schillertour nach Bauerbach - Tour für sportlich Ambitio-
nierte oder E-Bike Fahrer auf Wald- und Radwegen sowie 
ein Teilstück Landstraße; Distanz: ca. 28 km; Hm: 310; Tour: 
Meiningen-Untermaßfeld-Schillerweg nach Bauerbach-
Henneberg-Hermannsfeld (Weltfriedenskreuz)-Sülzfeld-
Meiningen, Dauer: ca. 3-4 Stunden
(Anmeldung bis 15.06.2026)

Der Treffpunkt für alle drei Touren ist jeweils die Tourist-Infor-
mation in Meiningen. Die Angebote sind kostenfrei, weshalb 
um eine vorherige Anmeldung mit o.g. Fristen gebeten wird. 
Die Teilnehmerzahl für jede Tour ist auf 20 Personen begrenzt. 
Eine grundlegende Fahrradsicherheit und Regelkenntnis im Stra-
ßenverkehr werden vorausgesetzt, die Teilnahme mit dem eige-
nen Fahrrad erfolgt auf eigene Gefahr. Die Getränkeversorgung 
und ggf. einen Imbiss für unterwegs sichern die Teilnehmenden 
selbst ab.

Kostenfreie Führung entlang des 
Brahms-Wanderweges
In der Zeit vom 20. bis 25. Mai 2026 findet zum zweiten Mal 
das Brahmsfest Meiningen-Altenstein statt, in dessen Rahmen 
zahlreiche Angebote zu Ehren dieses bedeutenden Komponisten 
des 19. Jahrhunderts veranstaltet werden.
Die Tourist-Information bietet aus diesem Anlass am Pfingst-
montag, den 25.05.2026, um 11 Uhr eine Wanderung auf dem 
in Meiningen angelegten Johannes-Brahms-Rundweg hinauf zum 
Diezhäuschen an. Während der ca. 1,5 km langen Tour über den 
ansteigenden Herrenberg erfahren die Teilnehmenden allerhand 
über das Leben dieses außergewöhnlichen Musikers und bekom-
men Kostproben seiner meisthaften Kompositionen.

Das Angebot ist kostenfrei und auf eine Teilnehmerzahl von 
25 Personen begrenzt, weshalb um eine Anmeldung bis zum 
21.05.2026 gebeten wird. Eine gute körperliche Verfassung, fes-
tes Schuhwerk und die Eigenversorgung mit Getränken werden 
für diese Führung auf unbefestigten Waldwegen vorausgesetzt. 
Die Teilnahme erfolgt auch hier auf eigene Gefahr.

Zusatztermine zur Sonder-Kostümführung
„200 Jahre Georg II. - Eine Zeitreise mit seinen Weggefährten“
Die in diesem Jahr anlässlich des 200. Geburtstages von Theater-
herzog Georg II. von Sachsen-Meiningen angebotenen Sonder-
Kostümführungen waren innerhalb kürzester Zeit ausverkauft. 
Deshalb bietet die Tourist-Information nun noch 3 Zusatztermine 
an:

• Samstag, 11. Juli 2026 um 10 Uhr
• Samstag, 15. August 2026 um 10 Uhr
• Samstag, 19. September um 10 Uhr

Weiterhin sind noch Restkarten für den letzten Termin am 17. 
Oktober um 14 Uhr erhältlich.

Während einer ca. 2-stündigen Stadtführung tauchen an ver-
schiedenen Plätzen der Innenstadt historische Persönlichkeiten 
aus Georgs Leben auf und berichten über ihre Beziehung zum 
Theaterherzog. Die involvierten Stadtbotschafter Meiningens 
stellen bei dieser Sonderführung nicht nur ihr geschichtliches 
Wissen, sondern auch eine gewisse Portion an Schauspieltalent 
unter Beweis.

Treffpunkt ist jeweils am Haupteingang des Staatstheaters 
Meiningen. Die Tickets zum Preis von 15,00 Euro pro Per-
son können entweder in der Tourist-Information oder durch 
eine Online-Buchung zum Preis von 17,00 Euro über die Seite 
www.meiningen.de/buchen erworben werden.

Wandern mit Gerd: Termine im Mai und Juni
Auch das beliebte Format „Wandern mit Gerd“ bietet in die-
sem Jahr wieder zahlreiche spannende Wanderungen durch die 
Meininger Wälder. Für die folgenden zwei Monate sind noch 2 
Angebote geplant:

• 30.05.2026, 10 Uhr:
Suche zum Medaillonblick (Treffpunkt: Tourist-Information, 
7,00 Euro pro Person)

• 27.06.2026, 10 Uhr:
Kaiser-Wilhelm-Platz (Treffpunkt: Bahnhof, 7,00 Euro pro 
Person)

Die Teilnehmerzahl für alle Wanderungen ist auf 25 Personen 
begrenzt, weshalb eine Voranmeldung dringend empfohlen bzw. 
bei Wanderungen mit kulinarischer Versorgung erforderlich ist. 
Der Aufpreis für Online-Buchungen beträgt 2,00 Euro, sichert 
jedoch die Teilnahme.
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Auf dem Programm stehen der Kinder- und Schülerlauf über 800 
Meter, der Jedermannlauf über 4 Kilometer sowie der Hauptlauf 
über 12 Kilometer durch die Meininger Innenstadt und Parkan-
lagen. Start und Ziel befinden sich auf dem Marktplatz.

Die Online-Anmeldung ist ab sofort geöffnet. Wer dabei sein 
möchte, sollte sich frühzeitig einen Startplatz sichern. Melde-
schluss ist der 4. Juni 2026.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.hgl-meiningen.de oder per QR-Code.

Aktivsalon zur Ausstellung  
„Women in the Dark“
Die Stadt Meiningen lädt am 27. Mai 2026 um 17 Uhr zu einem 
Aktivsalon in die Galerie ada ein. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Ausstellung „Women in the Dark - Aufruhr des 
Schweigens“ statt, die noch bis zum 31. Mai 2026 in der Kunst-
halle Erfurt zu sehen ist.

Die international arbeitende Kuratorin Franziska Greber hat in 
zahlreichen Ländern mit Frauen gesprochen, die Gewalt erlebt 
haben. Ihre Erzählungen wurden von den Betroffenen selbst 
auf weiße Blusen oder rote Tücher geschrieben oder gemalt. 
Diese eindrucksvollen Text-Bild-Dokumente bilden den Kern der 
Ausstellung und machen persönliche Erfahrungen sichtbar, die 
sonst oft im Verborgenen bleiben. Der Aktivsalon in Meinin-
gen greift diese Thematik auf. Frauen aus dem Verein „Frauen 
helfen Frauen“ sowie aus dem Kinder- und Jugendschutzdienst 
„laut:stark“ des Landkreises Schmalkalden-Meiningen lesen 
ausgewählte Texte aus der Ausstellung vor und eröffnen damit 
Raum für Austausch und Diskussion. Parallel dazu besteht für 
die Gäste die Möglichkeit, selbst kreativ und aktiv zu werden. 
Materialien stehen vor Ort bereit.

Sonderführungen mit Schillers Schwester 
und über den Parkfriedhof
Im Juli warten außerdem noch zwei spannende Sonderführun-
gen auf alle Interessenten:

Am Samstag, den 4. Juli 2026, findet um 15 Uhr erneut der 
Stadtspaziergang mit Schillers Schwester Christophine Reinwald 
statt. Sie wird ihre Gäste ins 19. Jahrhundert entführen, in dem 
sie in Meiningen lebte. Dabei erzählt sie von ihren Begegnungen 
mit verschiedenen Künstlern, Musikern und der Herzoglichen 
Familie. Die Führung beginnt an der Tourist-Information und 
dauert ca. 2 Stunden.

Eine weitere Sonderführung wartet am 26. Juli 2026 um 17 Uhr 
am Haupteingang des Parkfriedhofs in Meiningen. Er lädt mit 
seinen zahlreichen geschwungenen Wegen und liebevoll gestal-
teten Ruhestätten zum Spazieren ein. Die Teilnehmenden ent-
decken die Grabmäler historischer Persönlichkeiten und lassen 
sich ihre Geschichten erzählen.

Das Ticket für beide Sonderführungen kostet 9,00 Euro pro 
Person und kann in der Tourist-Information oder gegen einen 
Aufpreis von 2,00 Euro vorab auch online erworben werden.

Weitere Informationen zu allen Angeboten 
und die Möglichkeit zur Anmeldung/Buchung 
erhalten Sie bei der Tourist-Information Meinin-
gen unter 03693-44650 oder im Internet unter 
www.meiningen.de/buchen.

Save the Date:

Herzog-Georg-Nachtlauf 2026 - 
Anmeldung ab sofort möglich
Die bewegendste Sommernacht Meiningens kehrt zurück: Am 6. 
Juni 2026 lädt der Meininger Laufclub wieder zum 14. Herzog-
Georg-Nachtlauf in die Innenstadt ein. Läuferinnen und Läufer 
aller Altersklassen dürfen sich auf ein ganz besonderes Laufevent 
mit Musik, Stimmung und vielen Überraschungen entlang der 
Strecke freuen.
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Organisiert wird die Veranstaltung vom Fachbereich Kultur der 
Stadt Meiningen in Zusammenarbeit mit der städtischen Gleich-
stellungsbeauftragten Angelika Fleischmann. 

Ziel ist es, einen offenen, sensiblen und zugleich stärkenden 
Rahmen zu schaffen, in dem Erfahrungen, Perspektiven und 
Gedanken geteilt werden können.

Aktivsalon zur Ausstellung „Women in the Dark“
27. Mai 2026 | 17 Uhr | Galerie ada Meiningen

Weitere Informationen finden Sie hier:
www.meiningen.de/leben-wohnen/aktiv-engagiert/gleich-
stellung
www.meiningen.de/galerie-ada

Meininger Stadtfest: Wo Tradition auf Festivalgefühl trifft
Meiningen macht sich bereit für ein Wochenende voller Energie, 
Begegnungen und echter Stadtkultur: Vom 12. bis 14. Juni wird 
die Innenstadt erneut zur Bühne für Musik, Handwerk, Genuss 
und all das, was unsere Stadt so besonders macht.

Das Hütesfest geht 2026 einen Schritt weiter. Mit den neuen 
E-Bussen der MBB wird die An- und Abreise nachhaltiger, und 
eine zusätzliche Bühne in der Ludwig-Chronegk-Straße erweitert 
das Festivalgefühl mitten in der Stadt. Dazu kommt ein starkes 
Programm mit vielen regionalen Künstlerinnen und Künstlern, 
die Meiningen in all seinen Facetten zeigen.

Der Auftakt gehört traditionell dem 63. Töpfemarktfest - be-
gleitet von der Meininger Hütesholle, den Jagdhornbläsern der 
Kreisjägerschaft und in diesem Jahr auch von Herzog Georg II.. 
Ein Moment, der zeigt, wie lebendig unsere Bräuche sind und 

wie selbstverständlich Tradition und Gegenwart in Meiningen 
zusammenfinden.

Über das gesamte Wochenende hinweg erwartet die Besucherin-
nen und Besucher ein bunter Mix aus Musik, sportlichen Wett-
bewerben, dem beliebten Hütesessen, dem Kunsthandwerker-
markt und dem Werra-Bade-Spaß. Der große Stadtfestumzug 
am Sonntag bringt schließlich alles zusammen, was Meiningen 
ausmacht: Vielfalt, Engagement und ein starkes Miteinander. Ein 
besonderes Highlight wird ein Flashmob, der das Festpublikum 
auf überraschende Weise verbindet.

Meiningen zeigt sich damit einmal mehr als Stadt, die lebt, feiert 
und zusammenhält. Direkt im Anschluss finden Sie das vollstän-
dige Programm des Hütesfestes 2026.
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„Jeder Meter zählt!“ - Meininger 
24-Stunden-Schwimmen lädt  
am 27. und 28. Juni ins Freizeitzentrum 
Rohrer Stirn ein
Wenn sich Sport, Sommerfeeling und echte Gemeinschaft 
verbinden, dann ist wieder Zeit für das Meininger 24-Stunden-
Schwimmen.

Am 27. und 28. Juni 2026 verwandelt sich das Freizeitzentrum 
Rohrer Stirn erneut in die „HaiMat“ der Schwimmbegeisterten. 
Bereits zum 29. Mal laden die Meininger Wasserfreunde gemein-
sam mit den Stadtwerken Meiningen zum beliebten Schwimm-
klassiker ein.

Unter dem Motto „Jeder Meter zählt!“ können Teilnehmende 
rund um die Uhr schwimmen - egal ob als Einzelstarter, Familie, 
Verein oder Gruppe. Mitmachen kann jeder, der mindestens 50 
Meter schwimmen kann. Neben dem sportlichen Wettbewerb 
erwartet die Besucherinnen und Besucher erneut ein buntes 
Rahmenprogramm mit Unterhaltung, Aktionen und sommerli-
cher Atmosphäre.

Ein besonderes Highlight wird das Abendprogramm am Samstag, 
das von Moon Circus und bekannten DJ‘s gestaltet wird.

Kreativ wird es außerdem beim beliebten Wettbewerb um die 
originellste Kopfbedeckung - in diesem Jahr ganz unter dem 
Motto „Hollywood“.

Der offizielle Startschuss fällt am Samstag um 
14 Uhr, das Finale endet 24 Stunden später mit 
den Siegerehrungen. Die Online-Anmeldung ist 
bereits geöffnet. 
Weitere Informationen und Online-Tickets gibt 
es unter www.24-stunden-schwimmen.de oder 
per QR-Code.

Musik und Sommerstimmung in der 
Innenstadt

Meiningen feiert am 21. Juni wieder 
die Fête de la Musique
Am Sonntag, den 21. Juni 2026, verwandelt sich Meiningen er-
neut in eine große Bühne unter freiem Himmel: Zur Fête de 
la Musique erklingen in der gesamten Innenstadt Live-Musik, 
Stimmen und Beats, offen für alle und mitten im Stadtleben.
Die Veranstaltung findet weltweit jedes Jahr zum Sommeranfang 
statt und wird inzwischen in über 500 Städten gefeiert.

Von 14 bis 20 Uhr sorgen zahlreiche Bands, Musiker:innen, Chöre 
und Ensembles für ein abwechslungsreiches Programm auf Stra-
ßen, Plätzen und in Höfen der Stadt. Die musikalische Bandbreite 
reicht von Rock, Pop und Singer-Songwriter über elektronische 
Musik bis hin zu klassischen und akustischen Klängen. Wie in 
den vergangenen Jahren entsteht an vielen Orten die typische 
Wohnzimmeratmosphäre der Meininger Fête - mit Teppichen, 
Sofas und Lampen mitten in der Innenstadt.

Die Fête de la Musique lebt vom ehrenamtlichen Engagement 
vieler Unterstützer:innen, Helfer:innen und Kulturschaffender. 
Alle Künstler:innen treten ohne Gage auf - ganz im Sinne der 
internationalen Idee des Festivals.

Organisiert wird die Veranstaltung erneut von einem engagier-
ten Team rund um Franky Siegler, Christian Wetzel und Axel 
Monsigny gemeinsam mit zahlreichen Partnern und Unterstüt-
zern aus der Region.

Das vollständige Programm mit allen Spielorten, 
Zeiten sowie Informationen zum Flohmarkt er-
scheint ab Juni unter:
www.fetedelamusique-meiningen.de oder per 
QR-Code.

Veranstaltungsübersicht
Fête de la Musique Meiningen 2026
Sonntag, 21. Juni 2026 von 14.00 - 20.00 Uhr
Eintritt frei
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und besonderen Spezialitäten kleinerer Weingüter. Die einge-
ladenen Winzer präsentieren nicht nur ihre Produkte, sondern 
geben auch Einblicke in die Besonderheiten ihrer Regionen, 
beantworten Fragen und laden zum Austausch rund um Wein, 
Genuss und Weinreisen ein. Ergänzt wird das Angebot durch 
regionale Händler, Bioweine sowie eigens für Meiningen pro-
duzierte Weine.

Der Schlossplatz verwandelt sich dabei in eine sommerliche 
Genusslandschaft mit gemütlichen Sitzbereichen im Schatten 
der Bäume, Lichterketten und kulinarischen Leckerbissen. Das 
Weinfest möchte nicht nur Wein präsentieren, sondern einen Ort 
schaffen, an dem Menschen zusammenkommen, den Sommer 
genießen und gemeinsam feiern können.

Auch das Bühnenprogramm sorgt an allen drei Tagen für be-
sondere Stimmung: Den musikalischen Auftakt übernimmt am 
Freitagabend die Weimarer Band Borderline, die mit ihrer „Gre-
atest Hits Show“ bekannte Klassiker und Partysongs live inter-
pretiert. Am Samstag stehen zunächst die „Grabfeld-Bieraten“ 
mit Nachmittagsunterhaltung und anschließender Open Stage 
auf dem Programm, bevor am Abend die Advance Band mit 
Hits der 80er- und 90er-Jahre den Schlossplatz zur Partyfläche 
macht. Den entspannten Abschluss des Wochenendes gestalten 
am Sonntag Sarah Fox & Matthias Waßer mit einem Mix aus 
Rock, Soul und akustischen Klängen.

Das Weinfest wird von der Meiningen GmbH veranstaltet, das 
Bühnenprogramm organisiert die Moon Circus GmbH. Der Ein-
tritt ist an allen Tagen frei.

Weitere Informationen zum Programm und den teilnehmenden 
Winzern gibt es unter: www.meiningen.de/weinfest oder per 
QR-Code

Veranstaltungsübersicht
3. Meininger Weinfest - Eintritt frei

14. - 16. August 2026
Freitag, 14.08. ab 16.00 Uhr
Samstag, 15.08. ab 16.00 Uhr
Sonntag, 16.08. ab 11.00 Uhr

Großes Besucherinteresse an den neuen 
Sonderausstellungen zu Georg II. von 
Sachsen-Meiningen

Die am 2. April eröffneten neuen Georg-Son-
derausstellungen der Meininger Museen stoßen 

auf ein außerordentlich großes Interesse. Sowohl die Haupt-
ausstellung „Georg II. von Sachsen-Meiningen: Ein fürstlicher 
Gestalter“ als auch die begleitende Schau „Georg für alle! Die 
Handzeichnungen des Herzogs.“ werden von den Besucherinnen 
und Besuchern der Meininger Museen begeistert aufgenommen.

3. Meininger Weinfest

Drei Tage Wein, Musik und Sommerflair 
auf dem Schlossplatz
Vom 14. bis 16. August 2026 wird der Meininger Schlossplatz 
erneut zum Treffpunkt für Weinfreunde, Musikliebhaber:innen 
und Genießer.

Das 3. Meininger Weinfest 
bringt Winzer aus sieben 
deutschen Anbaugebieten in 
die Residenzstadt und verbin-
det ausgewählte Weine mit 
sommerlicher Atmosphäre, 
Livemusik und kulinarischen 
Angeboten vor der eindrucks-
vollen Kulisse des Schlosses 
Elisabethenburg.
Besucher:innen erwartet eine 
große Auswahl an Weinen, von 
frischen Rieslingen über elegan-
te Burgunder bis hin zu Rosés 
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Bislang war der festliche Saal im Obergeschoss, in dem zahlreiche 
Veranstaltungen stattfinden, nicht barrierefrei zugänglich. Das 
soll sich ändern.

Die vorbereitenden Arbeiten im Gebäude wie das Versetzen 
der Heizkörper und auch des Garderobentresens im Parkett 
begannen bereits im Februar. Außerdem wurden zwei Fenster-
öffnungen zu Türöffnungen für den künftigen Aufzug erweitert. 
Zeitweise war hierfür auch ein Außengerüst angebracht. Dieses 
war vor dem Bühnenball wieder zurückgebaut worden. Ende Mai 
geht es weiter mit den Tiefbauarbeiten, wenn der Spiel- und 
Probenbetrieb im Sommer ruht, wird der Aufzugschacht gesetzt.

Der neue Aufzug des Staatstheaters Meiningen wird anders als 
der Aufzug am Schloss Elisabethenburg nicht aus Glas gefertigt 
werden, sondern eine Verkleidung erhalten, die sich in die vor-
handene Fassade des Gebäudes von 1909 einfügt. 

Hierfür wird die Stahlkonstruktion nach entsprechender Däm-
mung mit Putzträgerelementen versehen und schließlich ver-
putzt. In enger Abstimmung mit der Denkmalschutzbehörde 
wurden fassadengliedernde Elemente sowie Farbgebung fest-
gelegt. Diese Arbeiten sowie die Gestaltung des Übergangs in 
das Haupthaus einschließlich neuer Türen wird nach der Som-
merpause erfolgen.

Großes Haus des Staatstheaters Meiningen, Stadtseite, mit dem 
künftigen Außenaufzug. Dieser ist links zu sehen, das graue Ele-
ment rechts im Bild ist der angedeutete Übergang zum Verwal-
tungsgebäude.�
� Zeichnung der Planungsgesellschaft Steiner + Palme mbH Suhl
In den Aufzugbau wird ein Schacht für die neue Zuluft für das 
Große Haus integriert. Außerdem werden neben dem Außen-
aufzug auch zwei neue Parkplätze für Menschen mit Behinde-
rung ausgewiesen, drei weitere befinden sich bereits auf der 
gegenüberliegenden Gebäudeseite, der Feldseite. Das denk-
malgeschützte historische Gebäude verfügt bislang über keinen 
Personenaufzug.

www.staatstheater-meiningen.de

Meiningen zeigte sich von seiner  
besten Seite

Rückblick zum Osterspaziergang 2026

Der Ostersonntag begann in Meiningen mit einer besonderen 
Energie.

Schon in den frühen Morgenstunden strömten Menschen aus 
Thüringen, Bayern und Hessen in die Stadt, viele mit Wander-
stöcken, Rucksäcken und bester Laune im Gepäck. Die ersten 
Sonnenstrahlen glitzerten auf den Dächern, während sich die 
Straßen und Gassen rund um den Markt rasch füllten.

Wer zum MDR THÜRINGEN Osterspaziergang kam, wollte nicht 
nur laufen, sondern erleben, entdecken und gemeinsam unter-
wegs sein. Bereits um 9 Uhr standen die ersten Besucher dicht 
gedrängt vor der Bühne am Markt, als die MDR-Radiomodera-
toren Timo Hartmann und Johannes-Michael Noack nach Her-
kunftsorten fragten. 

Die Ausstellungen widmen sich dem vielseitigen Wirken Herzog 
Georgs II. von Sachsen-Meiningen, einem der bedeutendsten 
Kulturförderer des 19. Jahrhunderts. 

Die Hauptausstellung beleuchtet Georg II. als kreativen Gestalter 
seiner Zeit - als Kunstliebhaber, Theaterreformer, Sammler und 
Impulsgeber weit über die Grenzen Meiningens hinaus. Ergänzt 
wird dieser Blick auf den Herzog durch die Mitmach- und Famili-
enausstellung „Georg für alle!“, die erstmals eine Auswahl seiner 
überraschend fantasievollen Handzeichnungen präsentiert. Un-
ter dem Titel „Dinos und Drachen“ eröffnet der erste Ausstel-
lungsteil einen spielerischen Zugang zu Georgs zeichnerischem 
Nachlass und richtet sich bewusst auch an junge Besucherinnen 
und Besucher.

Die Georg-Ausstellungen im Schloss Elisabethenburg sind diens-
tags bis sonntags von 10 bis 18 Uhr geöffnet. �
� Foto: Meininger Museen
Das große Publikumsinteresse macht sich bereits deutlich be-
merkbar: Zunehmende Führungsanfragen, gut besuchte Ange-
bote sowie steigende Besucherzahlen unterstreichen den Erfolg 
der neuen Georg-Ausstellungen. Besonders die Kombination 
aus wissenschaftlicher Tiefe, anschaulicher Präsentation und 
familienfreundlichen Elementen findet großen Zuspruch.

Auch in den kommenden Wochen und Monaten dürfen sich 
Interessierte auf ein vielfältiges Begleitprogramm freuen. Die 
Meininger Museen planen zahlreiche thematische Führungen, 
Mitmachangebote und Veranstaltungen für Groß und Klein. 
Höhepunkte sind unter anderem besondere Angebote zum In-
ternationalen Museumstag am 17. Mai sowie zu den Thüringer 
Schlössertagen am 24. Mai 2026.

Das vollständige Programm sowie alle Informationen zu Füh-
rungen und Veranstaltungen finden Sie auf der Website der 
Meininger Museen: www.meiningermuseen.de

Staatstheater Meiningen erhält 
Außenaufzug

Ab Ende des Jahres können Theaterbesucher 
den ersten Rang und das Foyer über 
einen Fahrstuhl erreichen

Es tut sich was am Großen Haus des Staatsthe-
aters Meiningen: Noch in diesem Jahr wird ein 

Außenaufzug an der Stadtseite errichtet, geplant ab Ende No-
vember kann dieser dann auch vom Publikum genutzt werden. 
Der Aufzug wird zwei Ebenen anfahren - das Parkett mit dem 
Vestibül sowie den ersten Rang mit dem Foyer. 
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Während die Frühaufsteher bereits auf einer der vier Routen un-
terwegs waren, füllten sich die Straßen weiter. Auch die Meinin-
ger selbst hatten inzwischen ihre Häuser verlassen, und überall 
herrschte lebendiges Treiben. Gassen, Plätze und Wanderwege 
waren gut besucht, doch nie überfüllt. Die Stimmung blieb heiter 
und entspannt. Auf dem Marktplatz sorgten Live-Musik, Mo-
deration und zahlreiche Informationsstände für Abwechslung. 
Wanderfreunde konnten sich über Ausflugsziele in der Region 
informieren, während Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 
auf Parksafari gingen. 

Das Theater zeigte Präsenz im Englischen Garten, und die Mu-
seen öffneten ihre Türen für neugierige Gäste. Besonders viel 
Energie brachte die Sambaschule Aipalé aus Coburg auf den 
Schlossplatz. Ihre rhythmischen Trommeln lockten zahlreiche 
Besucher an und sorgten für ausgelassene Stimmung.

Reibungsloser Ablauf
Auch organisatorisch lief der Tag nahezu perfekt. „Wir hatten 
nur sechs kleinere Einsätze des DRK, sonst keinerlei Vorkomm-
nisse“, betonte Bürgermeister Giesder. „Das zeigt, wie gut alles 
vorbereitet war und funktioniert hat.“ Die Rückmeldungen der 
Besucher bestätigten diesen Eindruck. „Viele haben uns gesagt, 
wie angenehm die Ankunft auf den Parkplätzen war, wie rei-
bungslos der Shuttle-Service der MMB lief und wie begeistert sie 
von den Wanderrouten in und um Meiningen sind“, so Giesder 
weiter. „Das freut uns natürlich sehr.“

Ein Tag, der in Erinnerung bleibt
Ob auf den innerstädtischen Wegen oder den längeren Touren, 
überall traf man auf gut gelaunte Menschen. Möglich wurde 
das durch das Zusammenspiel von Stadtverwaltung, MDR-Team 
sowie zahlreichen ehrenamtlichen Helfern aus der Bürgerschaft, 
den Vereinen, Institutionen, der Meiningen GmbH, den Stadt-
werken Meiningen, der Wohnungsbaugesellschaft Meiningen 
und natürlich auch den zahlreichen Sicherheitskräften rund um 
Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst und Security.

„Es ist mir ein großes Anliegen, allen Beteiligten meinen Dank 
und meine Anerkennung für die geleistete Arbeit bei der Vor-
bereitung und Durchführung dieses Großereignisses auszuspre-
chen. Es war sicherlich auch ein großer Kraftakt, aber ich als 
Bürgermeister bin stolz darauf, was wir als Stadt auf die Beine 
gestellt haben und uns somit weit über die Stadtgrenzen hin-
aus von unserer besten Seite präsentieren konnten. Wir hatten 
heute Besucher aus mindestens drei Bundesländern hier - insge-
samt rund 14.000 Menschen. Das ist eine großartige Resonanz“, 
betonte Giesder am Abend des Ostersonntags.

Wenn die Besucherinnen und Besucher ihre Eindrücke mit nach 
Hause nehmen und anderen davon erzählen, dann - darin waren 
sich alle einig - hat sich der Aufwand mehr als gelohnt.

Weitere Bilder finden Sie in der Online-Galerie:
www.meiningen.de/osterspaziergang

Überraschend wenige Hände gingen bei „Meiningen“ nach oben. 
Bürgermeister Fabian Giesder kommentierte das mit einem Lä-
cheln: „Unsere Meininger lassen sich sonntags gern etwas mehr 
Zeit beim Frühstück.“ Sorgen musste er sich darüber nicht. Denn 
die Stadt war bestens vorbereitet, um vor allem den Gästen zu 
zeigen, was Meiningen ausmacht.

Zum Auftakt präsentierten sich auf der Bühne nicht nur die Hü-
tesholle und der 200 Jahre alt gewordene Theaterherzog Georg 
II., sondern auch Pfarrer Aaron Laßmann-Rogge, der den Wan-
dersegen sprach. 

Die Zella-Mehliser Alphornbläser gaben den symbolischen 
„Startschuss“ und begleiteten die ersten Schritte der Wander-
gruppen. Später gaben sie im Englischen Garten ein kleines Kon-
zert, das viele Spaziergänger anzog.

Eine Stadt voller Bewegung
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Nicht nur die lieben Kleinen bewundern die dekorative Hand-
werkskunst alle Jahre wieder am oberen Brunnen. Dreißigacker 
hat was. Und wer hat`s erfunden? Nun - zumindest wieder zum 
Leben erweckt?

Ingolf Hunneshagen und Heiko Triebel präsentierten das fertige 
Werk, nach akribischer und tagelanger Heimarbeit von Katrin 
Triebel. Beide Familien gehören zu den Aktivposten im Ort. 
Hilfsbereit, ob im Verein oder in der Nachbarschaft. So geht 
Lebensqualität auf dem Dorf.

Sage und schreibe 50 (!) Kuchen und Torten lieferten die Dreißi-
gäckerer Haushalte nach einem Aufruf der Empor zur Versorgung 
der Wanderer zum Meininger MDR-Osterspaziergang ins Fest-
zelt. Ja, Dreißigacker war als einzig(artig)er Ortsteil Wanderziel 
und bestens vorbereitet auf die von MDR Thüringen angelockten 
Gäste.

Aus den Ortsteilen

ORTSTEIL DREISSIGACKER
Es grünt und blüht wieder

Das Frühlingserwachen tut 
Mensch und Natur gut, dazu 
die angenehmen Temperatu-
ren. Und auch die Profis vom 
Stadtservice haben jetzt tüchtig 
zu tun und sind auch weiterhin 
gern gesehen im Ortsteil Drei-
ßigacker.
Die Landschaftspflege erster 
Güte erledigt die Herde der 
Schäferei Weiß rund ums Klini-
kum und man freut sich daran.

Und endlich werden wieder Ba-
bys geboren.
Das Wichtigste, immer ein 
Grund großer Freude!
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An ihren Mundart-Geschichten hatten alle Anwesenden ihre 
Freude.

Zuvor, direkt am 8. März, organisierte und zelebrierte die Kirch-
gemeinde Dreißigacker den Weltgebetstag der Frauen. Im Mit-
telpunkt stand in diesem Jahr die Lebenswirklichkeit christlicher 
Frauen in Nigeria unter dem Motto: „Kommt, bringt eure Last!“

Für die Senioren des Ortsteils zeigten auf Einladung des Dorfge-
meinschaftsvereins am 25. März die Kinder vom Kindergarten 
„Zum Sonnenhügel“ ihr Frühlingsprogramm. Später gab es dann 
auf dem Sportplatz ein buntes Frühlingsfest für alle - organisiert 
vom Kindergarten-Förderverein. Einmal mehr eine Blutspende-
Aktion sicherte das Team vom Dorfgemeinschaftsverein eben-
falls im Frühjahr ab. Am 6. Juli wäre dann der nächste Spende-
Termin. Jetzt schon danke!

Derzeit stellt die Zella-Mehliserin Ingeborg Hauck in der Dorfga-
lerie Dreißigacker aus. Am Anfang ihrer beruflichen Entwicklung 
stand schon einmal ein Aufenthalt in der hiesigen Bildungsstätte, 
erfuhren die Gäste zur Vernissage.

Bis Ende Juni hängen die bunten und vielfältigen Werke von Inge-
borg Hauck noch im Flur des Dorfgemeinschaftshauses - immer 
dienstags von 15-17 Uhr lohnt ein Besuch oder auf Anfrage bei 
der Galerieleitung. Wie zur Eröffnung gibt es dann auch am Ende 
der Ausstellungszeit ein kleines Fest mit Musik und Gespräch 
und Bewirtung. Sie sind eingeladen.

Ehrenamtliche Helfer bauten ein Kirmeszelt auf und ab, druckten 
Plakate, bestellten jede Menge Erbsensuppe und opferten den 
Ostersonntag für die gute Sache. Der Ostergottesdienst fand 
erstmalig auf dem Emporsportplatz statt und unter Gottes Segen 
feierten die Dreißigäckerer und ihre Gäste die Wanderlust, die 
Gemeinschaft und die Auferstehung. Das Kreuz ein Unikat - Idee 
und Ausführung Ingolf Wintzer.
Auch unsere Kirche war offen, einladend und vorzeigbar.
Altarschmuck: Elena Pecher

Höhepunkte im Dorfgemeinschaftshaus
Wo anfangen? Wo aufhören? Da gibt es wöchentliche Angebote, 
wie die Bücherei und die Öffnung der Dorfgalerie am Dienstag. 
Monatliche Angebote, wie der Do.-Spieletreff, die Ortsteilratssit-
zung immer an einem Montag oder der Kirchgemeinde-Nachmit-
tag, mittwochs. Da finden oben wie unten im Saal private Feiern 
statt gegen Gebühr und selbstverständlich mit Reinigungsauf-
lagen. Der Dorfgemeinschaftsverein verwaltet die Räume, ko-
ordiniert die Termine und kontrolliert die Nutzung. Das Haus ist 
bei Wolfgang Kleffel und Birgit Weber in guten Händen und wird 
auch weiterhin rege genutzt.

Die Alterskameraden des Feuerwehrvereins Dreißigacker trafen 
sich nach alter Sitte auch zur Frauentagsfeier im Langen Bau und 
luden sich diesmal Roswitha Keßler aus Herpf ein. Das Mitglied 
von „Motzings Enkele“ kam sehr gerne nach Schack.
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Die Auswärtsspiele der Empor sind nicht minder spannend und 
nicht weniger anstrengend. Wer es aber genauer wissen will, 
muss halt mitfahren und mitfiebern. Oder (digital) die Zeitung le-
sen. Die Empor-Fans sind im Vorfeld des Sportvereins-Jubiläums 
aufgerufen, unsere Mannschaften besonders zu unterstützen.

Am Wochenende vom 20. 
Juni begeht der SV01 Empor 
Dreißigacker sein 125-jähriges 
Bestehen. Dann lasst uns die 
feiern, die den Sportsgeist im 
Ortsteil am Leben erhalten. Der 
Schnappschuss entstand 2016.

Und zuletzt hat Bürgermeister 
Fabian Giesder am 28. Mai in 
Dreißigacker ein Auswärtsspiel. 
Oder ein Heimspiel? Die alljähr-
liche Bürgermeistertour durch 
die verschiedenen Stadtteile 
ist sicher auch ein sportlicher 
Fitness-Test. Nachmittags steht 

das Stadtoberhaupt am Penny-Parkplatz den Anwohnern Rede 
und Antwort. Ab 18.30 Uhr wird er in Dreißigacker an der Unte-
ren Linde erwartet, bei Schlechtwetter im Langen Bau. So geht 
Bürgernähe. Wir bleiben dran.

Annelie Reukauf
OT-Bürgermeisterin Dreißigacker

Hier werden Kindheitserinnerungen wach 
und neue geschaffen
Zum ersten Mal luden die Kinder des Kindergarten Zum Son-
nenhügel, im Meininger Ortsteil Dreißigacker, ihre Omas und 
Opas, zu einem gemeinsamen Oma-Opa-Nachmittag ein. Mit 
viel Begeisterung und Vorfreude, auf die gemeinsame Zeit, 
schmiedeten die Kinder Pläne, was sie mit den Großeltern im 
Kindergarten tun wollen, backten mit großer Freude Schoko-
Muffins, verzierten die Hefeteigplätzchen mit viele Leidenschaft 

FARBEN MEINES LEBENS

I N G E B O R G  H A U C K

Dorfgalerie 
im Langen Bau Dreißigacker
17.04. - 26. 06. 2026
Eröffnung 
am 17. April 2026,18 Uhr
Finissage: 26.06. 2026 18 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag 15 - 17 Uhr 
Rückfragen unter
Tel.: 03693 974226
Dorfgemeinschaftsverein 
Dreissigacker

Auswärtsspiele

Auch außerhalb von Dreißigacker findet sich Sehens- und Wis-
senswertes. Einst tourte der Ortsteilrat zur Besichtigung der 
Saftpresse nach Neubrunn oder zur Autobahnkirche bei Bibra 
oder zum Friedhofsmuseum nach Kühndorf. In letzter Zeit reichte 
das Interesse aber kaum noch für gemeinsame Theaterbesuche. 
Die Ehrenamtler sind privat und beruflich und gesellschaftlich 
mehrgleisig unterwegs und die Veranstaltungsdichte allein in 
Meiningen ist enorm. Trotzdem finden noch organisierte Fahrten 
statt. Und bleiben in Erinnerung.

Die Alterskameraden der Feuerwehr Dreißigacker machen es uns 
vor. Sie besuchten im April das Zuchthausmuseum Untermaß-
feld und erfuhren, dass hier in der Nachbarschaft Geschichte 
geschrieben wurde auf dem Gebiet des Maßregelvollzugs. 

Der Burg- und Heimatverein Untermaßfeld vermittelt diese Ge-
schichte ganz professionell und sehr anschaulich. Im Mai organi-
sierten Karola Thomas und Birgit Weber eine Fahrt nach Schloss 
Altenstein. Im letzten Jahr ging es ins Schaubergwerk Merkers.
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Die Freude über die zahlreichen Besucher war groß, auch wenn 
es gar nicht so einfach ist, bei so vielen angebotenen und gekauf-
ten Sachen den Überblick zu behalten und am Ende alles korrekt 
abzurechnen. Umso größer ist mein Respekt vor dieser großarti-
gen Organisation. Ein herzliches Dankeschön an alle Organisato-
ren sowie an die vielen Helfer, die mit so viel Engagement diesen 
Babybasar möglich gemacht haben. Ein besonderes Dankeschön 
geht auch an das Team vom SV 1921 e.V., die die Besucher mit 
Bratwürsten und Getränken versorgt haben und damit für eine 
rundum schöne Atmosphäre sorgten. Solche Tage zeigen, was 
Gemeinschaft bedeutet: Zusammen anpacken, füreinander da 
sein und mit kleinen Dingen große Freude schenken.

Der Brotbacktag auf der Kirchenburg war wieder ein wunder-
bares gemeinschaftliches Erlebnis. Bereits am Vortag wurde 
begonnen: Der Teig wurde vorbereitet, damit am Backtag alles 
bereit war. Am Morgen wurde der Backofen angeheizt, die Brote 
mit geübten Händen geformt und anschließend frisch gebacken. 
Ein eingespieltes und bewährtes Team kümmerte sich um alle 
Arbeitsschritte, vom Anheizen bis zum fertigen Brot. Der Duft 
von frisch gebackenem Brot zog über die Kirchenburg und am 
Nachmittag konnten insgesamt 90 Brote verkauft werden. Ein 
herzliches Dankeschön an unser großartiges Bäcker- und Ofen-
team, das mit viel Zeit, Erfahrung und Herzblut diesen beson-
deren Tag möglich gemacht hat.

Ein herzliches Dankeschön geht wieder an alle „Brunnenfrauen“, 
die mit viel Liebe, Kreativität und Engagement den Brunnen in 
der Brunnengasse sowie den Brunnen im Oberdorf wunderschön 
österlich geschmückt hatten. Mit Begeisterung und Sinn fürs 
Detail bringen sie Jahr für Jahr den Frühling in unseren Ort und 
lassen echte Osterstimmung entstehen.

und übten Lieder und Gedichte, die sie dem besonderen Besuch 
am 23. April 2026 präsentieren wollten.

Am Alltagsleben der Kinder teilzuhaben, ist für viele Großeltern 
in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich. Der ein oder 
andere wird gelegentlich von Oma oder Opa vom Kindergarten 
abgeholt, doch die Kinder mal beim Spielen zu erleben und Zeit 
mit ihnen im Kindergarten zu verbringen, dass kommt nun doch 
eher selten vor. So gab es Großeltern, die sogar die weite Reise 
aus Berlin auf sich nahmen, um mit ihren Enkeln eine schöne 
Zeit zu verbringen.

So starteten wir den Nachmittag mit einer Kuchenrunde. Es hat-
ten sich so viele Großeltern angemeldet, dass im Vorfeld schon 
klar war, die Kinder schaffen es ja gar nicht so viele Kuchen zu 
backen. Deshalb unterstützten uns auch die Eltern der Kinder 
beim Backen, wofür wir gerne Danke sagen. Doch bevor es so 
richtig losging, zeigten die Kinder voller Stolz, ihr eingeübtes 
Programm für die Gäste. Im Anschluss entstanden die ersten 
Gespräche mit den Enkeln und untereinander. Wieviel sich im 
Kindergarten verändert hat und eigene Kindheitserfahrungen 
wurden als schöne Erinnerungen erzählt.

In der Kinderkrippe war eine Videopräsentation der Jüngsten 
beim Singen und Tanzen ihrer Lieblingslieder zu sehen. Die gro-
ßen Schulanfänger planten schon Tage zuvor, was sie mit ihren 
Großeltern an diesem Tag machen wollten. Gemeinsam wurden 
Legohäuser gebaut, Brettspiele gespielt und mit großer Anteil-
nahme des Entwicklungsportfolio der Kinder angesehen. Bei 
dem schönen Wetter zog es viele Kinder der blauen, grünen und 
gelben Gruppe mit ihren Großeltern in den Garten. Dort zeigten 
die Kinder wie gut sie schon Dreirad, Laufrad und Roller fahren 
können. Sie bauten Burgen mit Oma im Sand oder genossen die 
Zeit mit Opa an der Schaukel. Sogar manch Oma traute sich noch 
gemeinsam mit dem Enkelkind auf die Kletterburg oder verachte 
die Zeit beim Wippen.

Bis zum Ende war der Kindergarten gut gefüllt, die Großeltern 
bedankten sich bei den Erziehern für diesen erlebnisreichen 
Nachmittag und freuen sich schon auf eine Wiederholung. Die 
Kinder schwärmten am Tag danach, wie schön sie die Zeit mit 
ihren Großeltern fanden und freuen sich sicher auch auf ein Wie-
dersehen mit Oma und Opa im Kindergraten Zum Sonnenhügel.

Text & Bild: Tobias Hennings, Stellv. Leiter Kindergarten

ORTSTEIL WALLDORF

Unser Walldorf: aktiv, engagiert, lebendig
Wieder fand ein Babybasar im Kressehof statt. Schon einen Tag 
vorher waren viele fleißige Hände im Einsatz: Tische aufbauen, 
Kleidung sortieren, Spielsachen und Babyzubehör liebevoll aus-
legen. Unglaublich, wie viele schöne Dinge abgegeben wurden, 
damit sie bei anderen Familien wieder Freude bereiten können.
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Beförderung zum Feuerwehrmann
•	 Hoßfeld, Carlos
•	 Müller, Lukas-Andreas
•	 Steder, Eric

Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann
•	 Schikora, Niklas

Beförderung zum Löschmeister
•	 Röder, David

Beförderung zum Oberlöschmeister
•	 Baewert, Marcel

Beförderung zum Brandmeister
•	 Hoßfeld, Daniel

Beförderung zum Oberbrandmeister
•	 Schröder, André

Neuaufnahmen in die Feuerwehr:
•	 Röder, David
•	 Krach, Johanna (Feuerwehrfrau Anwärterin)
•	 Kißner, Erik
•	 Matthes, Jens
•	 Schottstaedt, Avril (Feuerwehrfrau Anwärterin)

Gewählt wurde auch:
Neuer Wehrführer: Schröder, André
stellv. Wehrführer: König, Nicolas
Feuerwehrausschuss: Baewert, Marcel

Wir gratulieren allen ausgezeichneten und gewählten Feuer-
wehrkameraden und -Kameradinnen herzlich und wünschen 
ihnen viel Erfolg für ihre verantwortungsvolle Tätigkeit.

Viele engagierte Bürgerinnen und Bürger sowie alle Vereine, Kin-
dergarten und Grundschule haben sich in diesem Jahr am Früh-
jahrsputz beteiligt und mit viel Einsatz unser Dorf von Schmutz 
befreit. Gerade vor Ostern war es eine Freude zu sehen, wie alles 
sauber, gepflegt und frühlingshaft erblüht, ein Ort, auf den man 
wirklich stolz sein kann. Umso bedauerlicher ist es, dass es immer 
wieder einige Unvernünftige gibt, die dieses Engagement nicht 
wertschätzen. Ein wenig mehr Rücksicht und Verantwortungs-
bewusstsein würden unserem Ort allen guttun. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die mit ihrem Einsatz beim Frühjahrsputz 
dazu beigetragen haben, unseren Ort wieder ein Stück schöner 
zu machen. Euer Engagement, eure Zeit und eure Tatkraft sind 
nicht selbstverständlich, umso wertvoller für unsere Gemein-
schaft. Zum Abschluss kamen unsere fleißigen „Putzteufel“ im 
Kressehof zusammen, stärkten sich bei Bratwurst und Getränken 
und ließen den Tag in geselliger Runde mit guten Gesprächen 
ausklingen.

Herzlichen Glückwunsch zum Internationalen Frauentag! An 
diesem Tag überbringt die Ortsteilbürgermeisterin Glückwün-
sche an die vielen Frauen in verschiedenen Einrichtungen. 

Ein wunderbarer Abend mit der Schlagzeugmafia im Kressehof 
begeisterte alle. Statt Geld wurden an diesem Abend ganz be-
sondere „Geschäfte“ gemacht: Rhythmus statt Überfälle, Lach-
anfälle statt Alarm. Mit einem fantastischen Comedyprogramm, 
genialer Musik, verrückten Ideen und einer großen Portion 
Humor eroberten die Schlagzeuger im Sturm die Herzen des 
Publikums. Sie bewiesen eindrucksvoll, dass Schlagzeug nicht 
nur laut, sondern auch unglaublich witzig, kreativ und mitrei-
ßend sein kann. Mit viel Energie, Leidenschaft und perfektem 
Timing rissen sie das Publikum immer wieder mit, sorgten für 
staunende Gesichter, herzhaftes Lachen und begeisterten Ap-
plaus. Ein rundum unvergesslicher Abend im Kressehof, voller 
Rhythmus, Lebensfreude und bester Unterhaltung. Vielen Dank 
an die Schlagzeugmafia für dieses großartige Erlebnis und an das 
wunderbare Publikum, das den Abend so besonders gemacht 
hat.

Der Herzog-Georg-Geburtstagslauf führte in diesem Jahr auch 
durch Walldorf. An der Feuerwehr bot sich den Teilnehmern 
eine willkommene Rastmöglichkeit, bei der man neue Kräfte 
sammeln und sich stärken konnte. Ein herzliches Dankeschön 
an den Feuerwehrverein für die tolle Betreuung und die gute 
Versorgung der Teilnehmer, solche Unterstützung macht diese 
Veranstaltung zu etwas ganz Besonderem!

Die Jahreshauptversammlung unserer Feuerwehr im Volkshaus 
ein nahm plötzliches Ende. Es wurde alarmiert, in der Fritz-Ass-
mus-Straße steht ein Gebäude in Brand. Dank des schnellen und 
professionellen Einsatzes unserer Feuerwehr sowie der unter-
stützenden Wehren der Stadt Meiningen konnte Schlimmeres 
verhindert werden. Dafür gilt allen Einsatzkräften mein großer 
Respekt und ein herzliches Dankeschön. Unsere Feuerwehr ist 
immer zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wird und das sind längst 
nicht nur Brände. Ob technische Hilfeleistungen, Unfälle oder 
andere Notlagen: Auf unsere ehrenamtlichen Feuerwehrleute 
ist jederzeit Verlass.

In der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr wurden auch in 
diesem Jahr Beförderungen vorgenommen:
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Anschließend konnten die Kinder beobachten, wie die Störche 
im Holzofen auf dem Hof gebacken wurden. Schnell stellten die 
Kinder die Unterschiede zum elektrischen Backofen in der elter-
lichen Küche fest. In der Zwischenzeit erkundete Heinrich von 
Berlepsch mit den Kindern das Kircheninnere und das Gelände. 
Viele Tiere bevölkern das Gebäude und die umliegenden Ge-
mäuer. Außerdem erfuhren die Kinder spannende Fakten und 
Geschichten rund um die besondere Kirche ihres Heimatortes. 
Höhepunkt des Tages, war die Ostereiersuche im Kirchgarten. 
Ein paar Muttis waren helfend dabei und sorgten dafür, dass der 
Osterhase rechtzeitig alle Nester versteckt hatte. Mit selbstge-
machtem Hefestorch, Osternest und viel Erzählstoff wurden die 
kleinen Sandhasen dann in die Osterfeiertage verabschiedet. 
dieses besonderen Tages Vielen Dank allen Helferinnen und Hel-
fer, die unsere Kinder so liebevoll begleitet haben.

Die Musiker des Smalc-Alten-Consort im Rahmen der „Langen 
Nacht der Hausmusik“ waren zu Gast auf unserer Kirchenburg. 
Unter dem Motto „Von Bach bis Beat“ nahmen sie die ca. 100 
Besucher mit auf eine musikalische Reise durch ein beeindru-
ckend breites Repertoire. Die Streicher, Gitarristen, Bläser, Ak-
kordeonisten und Perkussionisten sowie Salome und Andreas 
Schertel an der Orgel begeisterten mit ihrem facettenreichen 
Konzert, das im Rahmen der Thüringer Bachwochen stattfand. 
Die Gäste erlebten einen wunderbaren Abend voller Klangvielfalt 
und musikalischer Leidenschaft. Ein herzliches Dankeschön für 
diesen besonderen Ohrenschmaus!

Traditionell fand in unserer Kirchenburg wieder die Andacht 
„Berührt“ statt. Leider blieb die Kirche auch dieses Mal hinter 
den Möglichkeiten zurück und war nicht voll besetzt, dabei hätte 
dieser besondere Abend noch viele weitere Besucher verdient. 
Gezeigt wurde der beeindruckende Dokumentarfilm: Das Herz 
von Jenin aus dem Jahr 2008. Er erzählt die bewegende Geschich-
te des Palästinensers Ismail Khatib aus Jenin, der nach dem Tod 
seines Sohnes eine außergewöhnliche Entscheidung traf: Die 
Organe seines von einem israelischen Soldaten erschossenen 
Kindes spendete er israelischen Kindern und setzte damit ein 
starkes Zeichen für Menschlichkeit, Versöhnung und Hoffnung. 
Der Film berührt zutiefst und regt zum Nachdenken an, über 
Leben, Vergebung und das Thema Organspende. Im April 2010 
wurde er mit dem Deutscher Filmpreis ausgezeichnet. Die Be-
sucherinnen und Besucher erlebten einen intensiven und bewe-
genden Filmabend, der viele Gedanken und Gespräche mit nach 
Hause nahm. Manchmal sind es gerade solche stillen Momente, 
die lange nachwirken.

Reges Treiben herrschte in der letzten Märzwoche im Kinder-
garten „Kleine Sandhasen“. Jeden Nachmittag ab 15.00 Uhr 
kamen viele Omas und Opas, um ein paar besondere Stunden 
im Kindergarten zu verbringen.

Die Oma-Opa-Tage sind schon lange Tradition im Walldorfer 
Kindergarten und stehen symbolisch für ein Dankeschön an all 
die Großeltern, die ihren Enkeln stets Zeit und Liebe widmen. 

Ein Tag, um all die starken, mutigen und engagierten Frauen 
zu feiern, die unsere Gesellschaft jeden Tag ein Stück besser 
machen. Danke für eure Kraft, eure Ideen, euren Einsatz und 
eure Herzlichkeit. Möge dieser Tag daran erinnern, wie wichtig 
Gleichberechtigung, Respekt und Zusammenhalt sind, heute und 
an jedem anderen Tag im Jahr.

In den Osterferien wurde es im Jugendclub richtig kreativ: In 
gemeinsamer Arbeit entstand aus Baumscheiben eine ganz be-
sondere Wanduhr. Mit viel Eifer wurde gefräst und geschliffen, 
bis jedes Stück seine eigene Form und Persönlichkeit bekam. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Zimmerei Danz für das 
Zurverfügungstellen der Fräse.

Nachdem die Zahlen eingebrannt und die Zeiger montiert wa-
ren, konnten die Kinder stolz ihre individuellen Kunstwerke mit 
nach Hause nehmen. Ein großes Dankeschön auch an Sophie, 
Julien und André für ihr engagiertes Mitwirken und die gro0ar-
tige Unterstützung!

Zu einer schönen Walldorfer Tradition hatte der Kirchenburg-
verein die Schulanfänger des Kindergartens am Gründonnerstag 
eingeladen. Die 14 Kinder durften im Gemeindehaus auf der 
Kirchenburg das Osterfest mit dem traditionellen Störcheba-
cken einläuten. Die Mitglieder des Vereins erwarteten die Kinder 
bereits mit der großen Schüssel vorbereitetem Hefeteig. Unter 
fachkundiger Anleitung wurde geknetet, gerollt und der Storch 
auf das Backblech drapiert.
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konnten an einem Kirschzweig befestigt und mit nach Hause 
genommen werden. Ein herzliches Dankeschön geht an Daniela 
vom Bildungsträger Meiningen sowie an Paula, Erik und Luis 
aus unserem Jugendclub, die uns tatkräftig unterstützt haben. 
Solche Begegnungen zwischen den Generationen sind etwas 
ganz Besonderes!

Der Seniorenbeirat organisiert mehrmals im Jahr Tanzveran-
staltungen für unsere Seniorinnen und Senioren. So auch beim 
gut besuchten Nachmittag im Kressehof, an dem unter anderem 
Bewohner der Immanuel-Diakonie teilnahmen. Bei toller Stim-
mung, einer stets gut gefüllten Tanzfläche sowie ausreichend 
Speis und Trank wurde gemeinsam gelacht, getanzt und der All-
tag für ein paar Stunden vergessen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen engagierten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
ohne ihren Einsatz wären solche schönen Veranstaltungen nicht 
möglich.

Das Berufsausbildungswerk in Walldorf öffnete am 24. und 
25.04.2026 seine Türen und lud alle Interessierten herzlich ein, 
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. Von den Ausbildungs-
bereichen bis hin zum beeindruckenden Baggerpark gab es viel 
zu entdecken, hier konnte man hautnah erleben, wie vielseitig 
und spannend die Ausbildung vor Ort ist. Ein großes Dankeschön 
gilt dem gesamten Team auch für die fantastische Unterstützung 
bei den Projekten in unserem Dorf. Dieses Engagement ist alles 
andere als selbstverständlich und verdient höchste Anerken-
nung.

� Foto: Andreas Döll
Kaum hatten die Mitglieder des Angelvereins ihren Frühjahrs-
putz erledigt, ging es auch schon an das traditionelle Räuchern 
von Forellen vor Ostern. Nicht nur die Vereinsmitglieder kom-
men in den Genuss, die Forellen werden auch verkauft. Vielen 
Dank an alle Helfer für diesen Gaumenschmaus!

Unsere kleinen Fußballer erlebten ein tolles Funino-Turnier! 
Funino wurde entwickelt, um den Kindern mehr Spielfreude, 
Ballkontakte und Lernmöglichkeiten zu bieten. Gespielt wird in 
kleinen Teams, sodass alle Kinder ständig ins Spielgeschehen 
eingebunden sind und aktiv mitwirken können.

Bereits mit einer liebevoll gestalteten Einladung zeigten die 
Kinder, mit welch großer Freude sie sich auf diese besonderen 
Nachmittage vorbereiteten. Die Gruppen der älteren Kinder 
überlegten sich Beiträge, mit denen sie ihre Gäste unterhalten 
wollten und bereiteten mit ihren Erzieherinnen Bastel- und Be-
schäftigungsideen vor. Einige Muttis der Kinder backten Kuchen 
und halfen bei der Organisation und Durchführung der Veranstal-
tungstage. Fast jede Gruppe hatte einen eigenen Nachmittag, 
an dem sie ihre Ehrengäste begrüßen durften. Die Aufregung 
war kurz vor 15.00 Uhr natürlich besonders groß. Als die Einrich-
tungsleiterin Marina Stumpf dann die Gäste begrüßte, dauerte 
es nicht lange und die Kinder konnten zeigen, was sie im Kin-
dergarten gelernt hatten. Tänze, Lieder und Gedichte wurden 
vorgeführt und bekamen reichlich Applaus. Für die Kleinsten aus 
der Kinderkrippe waren altersgerechte Bewegungslandschaften 
zum Klettern und Balancieren vorbereitet.

Danach konnten die Omas und Opas sich mit den Kindern beim 
gemeinsamen Kaffeetrinken verwöhnen lassen und anschlie-
ßend die Gruppenzimmer und den Kindergarten besichtigen. 
Viele kamen miteinander ins Gespräch, erkundigten sich bei den 
Pädagoginnen nach ihren Enkeln und tauschten mit anderen Be-
kannten Erinnerungen an die eigene Kindergartenzeit aus. Zwei 
Stunden vergingen wie im Flug bei Spiel, Spaß und interessanten 
Gesprächen. Nahezu alle Großeltern sprachen am Ende ihren 
Dank aus und ließen die Erzieherinnen wissen, dass ihnen diese 
Tradition sehr gefallen hat.

An der Grundschule Landsbergblick wurde in den vergangenen 
Tagen ein ganz besonderes Leseprojekt mit viel Herz umgesetzt: 
Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen beschäftig-
ten sich mit Thüringer Sagen und brachten diese auf besondere 
Weise zum Leben. Mit großer Begeisterung lasen die Kinder aus-
gewählte regionale Geschichten, übten das betonte Vorlesen, 
verbesserten ihre Leseflüssigkeit und setzten sich zugleich mit 
der Heimatgeschichte Thüringens auseinander. Schnell wurde 
aus dem Unterricht ein echtes Herzensprojekt.

Den Höhepunkt bildete eine besondere Begegnung zwischen 
Jung und Alt: Die Schülerinnen und Schüler lasen die Thüringer 
Sagen Seniorinnen und Senioren vor. Mit viel Einfühlungsver-
mögen, Freude und Stolz präsentierten die Kinder ihre Texte 
und schenkten ihren Zuhörerinnen und Zuhörern damit schöne, 
lebendige und oft auch sehr berührende Momente. Für die Se-
niorinnen und Senioren war die Vorlesezeit eine willkommene 
Abwechslung und eine schöne Reise in Erinnerungen, Geschich-
ten und regionale Traditionen. Gleichzeitig erlebten die Kinder, 
wie wertvoll Lesen, Zuhören und gemeinsame Zeit sein können. 
Das Projekt zeigte eindrucksvoll, wie Schule weit über den Un-
terricht hinauswirken kann: Es verbindet Leseförderung, Heimat-
verbundenheit und gelebtes Miteinander der Generationen. Für 
alle Beteiligten war diese Aktion ein besonderes Erlebnis, das 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. Die Grundschule 
Landsbergblick ist stolz auf ihre engagierten Schülerinnen und 
Schüler, die mit ihrem Einsatz, ihrer Offenheit und ihrer Freude 
am Lesen dieses Projekt zu etwas ganz Besonderem gemacht 
haben. Ein riesiges Dankeschön an alle, die heute dabei waren, 
mitgeholfen und gezeigt haben, was Gemeinschaft bedeutet!

Der Seniorenkreis traf sich zum gemeinsamen Osterbasteln, 
mit viel Kreativität und Freude wurden kleine Osterhäschen 
liebevoll bemalt. Besonders schön: Die fertigen Kunstwerke 
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brachte auf dem Kontrabass stimmungsvolle Stücke zu Gehör, 
eine wunderbare Ergänzung, die den Nachmittag abrundete. 
Rund 45 Seniorinnen und Senioren lauschten aufmerksam und 
genossen das abwechslungsreiche Programm. Im Anschluss wur-
de bei Kaffee, Kuchen und einem Eierlikörchen noch gemütlich 
zusammengesessen und angeregt erzählt. Besonders schön war 
es, dass auch wieder Gäste der Immanuel-Diakonie mit dabei 
waren.

Der Ortsteilrat und der Sportverein organisierten am Vorabend 
des 1. Mai einen stimmungsvollen Fackelzug mit anschließen-
dem Maifeuer. Ein langer Zug schlängelte sich durch die Straßen 
des Ortes und endete auf dem Sportplatz, wo schließlich das 
Maifeuer entzündet wurde. Parallel dazu fanden die Fußballspie-
le der Alten Herren und der 1. Mannschaft statt, die leider nicht 
erfolgreich für unsere Teams ausgingen. Die gute Stimmung ließ 
sich davon jedoch nicht trüben: Beim Platzkonzert der Metzelser 
Bergmusikanten, mit leckeren Bratwürsten, Brätel und Geträn-
ken wurde, trotz kühler Temperaturen bis in die Abendstunden 
hinein gemeinsam gefeiert. Danke allen Organisatoren und flei-
ßigen Helfern und Helferinnen.

Zwischen dem Wohngebiet „An der Klinge“ und der Melkerser 
Straße entsteht derzeit eine neue fußläufige Verbindung. Sie 
ermöglicht es Fußgängern und Radfahrern künftig, schneller und 
sicherer vom Wohngebiet zur Hauptstraße zu gelangen. Im Zuge 
dieser Maßnahme wird a. ußerdem die bisher auf einem Privat-
grundstück befindliche Bushaltestelle auf städtischen Grund 
verlegt. Damit wird eine dauerhafte und besser zugängliche 
Lösung für den öffentlichen Nahverkehr geschaffen.

Seit dem 17.04. ist die Behelfsbrücke für den Verkehr freige-
geben. Bitte fahren Sie angepasst und vorausschauend, insbe-
sondere aus Richtung Gewerbegebiet kommend. Ab dem 01.06. 
beginnt der Abriss der alten Brücke.

Eine schöne Tradition geworden ist die Andacht „Berührt“, die 
am 9. Mai dem Thema Gewalt gegen Polizei und Rettungs-
kräfte gewidmet war, ein brisantes Thema, das auch uns alle 
berührt. Als „Lebensexperten“ kamen Polizeihauptkommissar 
Martin Fleischhauer sowie Notfallsanitäter Niklas Faulhammer 
zu Wort und berichteten eindrucksvoll von ihren Erfahrungen 
und Erlebnissen im Alltag.

Musikalisch begleitet wurde die Veranstaltung von der Band 
„Sligth Lights“. Die Besucher der gut gefüllten Kirche erhielten 
bewegende Einblicke in die verantwortungsvolle Arbeit der Ein-
satzkräfte und die Gefahren, denen sie dabei ausgesetzt sind, 
Entwicklungen, die sehr ernst zu nehmen sind.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Gemeindekirchenrat und 
besonders dem Andachtsteam für die gelungene Organisation. 
Weitere interessante Themen werden folgen.

Gemeinsam haben engagierte Lehrerinnen und Lehrer sowie vie-
le hilfsbereite Eltern angepackt und unseren Schulgarten einem 
gründlichen Frühjahrsputz unterzogen. Mit viel Einsatz wurde 
umgegraben, Flächen geebnet und Wege wieder freigelegt. eine 
wunderbare Grundlage für all die spannenden Projekte, die nun 
entstehen können.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Eltern, die sich am 
Gartentisch im Sonderpreisbaumarkt in Meiningen beteiligt ha-
ben. Dank dieser Unterstützung stehen uns zahlreiche hilfreiche 
Materialien zur Verfügung, die direkt unserem Schulgarten und 
damit unserer Schule zugutekommen.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam weiterzuwachsen, im wahrs-
ten Sinne des Wortes.
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten, unseren Förderverein 
sowie an alle, die uns mit Tatkraft unterstützt haben!

Sängerin Cornelia Schmid und Organist Herbert Dotzauer gaben 
am zurückliegenden Sonntag, 26.04.2026, ein Konzert auf der 
Walldorfer Kirchenburg. Sie starteten mit bekannten Stücken 
von Johan Sebastian Bach, u.a. der Arie „Ei, wie schmeckt der 
Coffee süße“ aus der Kaffee-Kantate und wandten sich dann 
weniger bekannten und selten aufgeführten Stücken zu. Hervor-
zuheben waren hier drei musikalische Porträts von Sigfrid Karg-
Elert von Johannes Brahm, Richard Strauß und Max Reger und 
die „Homage à Paganini“ von Michael Bryan Hesford. Herr Dot-
zauer nutze diese Stück, um die vielfältigen Klangmöglichkeiten 
der Walldorfer Voigt-Orgel auszuloten und brachte erstaunliches 
un d überraschendes zu Tage. Zu den selten zu hörenden Stücken 
gehörten auch drei Arien von Astor Piazolla, die eine ganz andere 
Fasette des für seine Tangos bekannten Komponisten aufzeigten. 
Frau Schmid brachte mit ihrem schönen warmen Mezzosopran 
diese und alle anderen aufgeführten Stück herrlich zum Strahlen.
Beide Künstler harmonierten sehr gut. Es war ein sehr hörens-
wertes Konzert.

� Foto: G. Schubert
Der April-Nachmittag im Seniorenkreis war diesmal etwas ganz 
Besonderes: Unsere Bibliothekarin Frau Prüfer war gemeinsam 
mit ihrem Mann zu Gast. Sie las aus einem Buch von Wladimir 
Kaminer und sorgte mit ihrer lebendigen Art für viele schöne 
Momente. Ihr Mann begleitete die Lesung musikalisch und 
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Wir sind dabei!
Liebe Sandhasen-Familie, unser Kindergartenförderverein 
Kleine Sandhasen nimmt an der Vereinsaktion der AOK PLUS 
teil - und jetzt brauchen wir EUCH! Gemeinsam können wir 
bis zu 5.000 € für unseren Verein gewinnen!

Worum geht’s?
Wir sammeln sogenannte Gesundheitsmomente:
•	 Bewegung - z. B. Toben, Tanzen, Spaziergänge
•	 Ernährung - gesunde Snacks, gemeinsames Kochen
•	 Mentale Gesundheit - Entspannung, Vorlesen, Ruhe-

pausen
•	 Vorsorge - z. B. Zahnpflege, Erste Hilfe, Achtsamkeit für 

den Körper

So könnt ihr uns unterstützen:
•	 Macht mit bei kleinen Aktionen im Alltag oder im Kin-

dergarten
•	 Haltet eure Gesundheitsmomente fest
•	 Teilt sie (oder schickt sie uns)

Jede kleine Aktion zählt - ob Bewegungsspiele, gesunde 
Snacks oder gemeinsame Entspannungsmomente.

Aktionszeitraum: bis 31.07.2026

Lasst uns gemeinsam zeigen,
wie viel Herz in unserem Verein steckt!

�

Termine, Treffpunkte Traditionen - das 
passiert in den nächsten Wochen bei uns:
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Das Feuerwehr-
fest und das Treffen der Simson Sandhasen versprechen, den 
Monat Mai auf ganz besondere Weise zu krönen. Freuen wir uns 
auf unvergessliche Tage, gute Begegnungen und beste Stimmung, 
ein fantastischer Abschluss für einen ereignisreichen Monat!

© KI-generiert

Herzliche  Herzliche  
Geburtstagswünsche an alle,Geburtstagswünsche an alle,

die im Mai und Juni ihren Ehrentag feiern!
Wir wünschen euch Gesundheit, Glück

und viele schöne Momente
im neuen Lebensjahr.
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Anzeigenteil

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  

ist defekt?

Caroline Thieme Maximilian Sembdner
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
Tel.: 0151 56177721 Tel.: 0151 25157193
c.thieme@ m.sembdner@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

www.fly-and-help.de

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE
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Zuverlässige Beilagenverteilung.  
Fragen Sie uns einfach!

KONTAKT: info@wittich-langewiesen.de

Fordern
Sie Ihr INDIVIDUELLESANGEBOT
an!

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!
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FamiLINUS

zum Ausmalen stock.adobe.com - kpdmedia

Saharawind
Der Saharawind ist ein heißer, trockener Wind, der aus der Sa-
hara (der großen Wüste in Nordafrika) kommt und nach Norden 
in Richtung Europa weht.
Je nach Region hat dieser Wind unterschiedliche Namen, zum 
Beispiel:
Sirocco (im Mittelmeerraum)
Scirocco (in Italien)
Typische Merkmale:
bringt warme bis heiße Luft
enthält oft feinen Wüstensand (Saharastaub)
kann „Blutregen“ verursachen (wenn sich Sand mit Regen mischt)

Wenn dieser Wind Deutschland erreicht, merkt man das oft an:
milder oder ungewöhnlich warmer Luft
einem leicht trüben Himmel
manchmal Staubablagerungen auf Autos oder Fenstern

Kurz gesagt:
Saharawind ist warme Luft aus der Wüste, die manchmal sogar 
Sand bis nach Europa transportiert.

 stock.adobe.com - atosan

stock.adobe.com - pwmotion
Text KI generiert
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